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18 Porträt Gert Tuengerthal

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser, 

Weihnachten kommt näher – und damit beginnt 
auch wieder die Zeit der Weihnachtslieder. In die-
sem Jahr wollen wir uns am 17. Dezember zwischen 
18 und 19 Uhr unter dem Motto „Schwerin singt“ 
auf dem Alten Garten treffen und gemeinsam in 
großer Runde unsere Stimmen erklingen lassen. 
Dazu lade ich Sie schon heute herzlich ein.

Gleichzeitig kehren wir damit an einen Ort zurück, 
an dem die Aktion „Schwerin singt“ vor mehr als 

zehn Jahren ihren Anfang genommen hat. Das ist ein sehr gutes Gefühl und ich 
freue mich schon sehr darauf, an diesem Tag viele Mitwirkende begrüßen zu kön-
nen. Gemeinsam Weihnachtslieder zu singen, ist eine gute Tradition: zur Besin-
nung, zur Andacht und zur Hoffnung auf eine frohe und friedliche Weihnachtszeit. 
Ein großes Dankeschön geht an alle Chöre und Chorleitungen, die trotz vieler 
eigener Konzerte in der Adventszeit mit dabei sein wollen.

Ebenso herzlich danke ich den 
Sponsoren von der Sparkasse 
und dem Förderverein des Me-
cklenburgischen Staatstheaters. 
Der größte Dank geht an Joa-

chim Kümmritz, der unermüdlich im Hintergrund die Beteiligten zusammenge-
bracht hat und mit seiner Begeisterung für diese Veranstaltung viele motiviert hat, 
mitzumachen.

Natürlich haben wir für das gemeinsame Singen an Schwerins schönstem Platz 
auch die schönsten Weihnachtslieder ausgewählt. Es sind Lieder, die jeder kennt 
– und alle Texte sind noch einmal in einem kleinen Liederheft zusammengefasst. 

Stimmen Sie mit ein in den Gesang und lassen Sie sich in Ihren Herzen bewegen.
Ich freue mich auf Sie!

Ihr Ulrich Barthel

GEMEINSAM 
SINGEN
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25.10.2023 INFOTAG
Alle aktuellen Infos zum Tag auf

12:0016:00  
14:30 MODENSCHAU  

UHR

18. NOV‘ 23

www.designschule.de
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Mit dem Glühwein ist es ein biss-
chen wie mit dem Spargel: Weil 
es ihn nicht das ganze Jahr über 
gibt, wird seine Saison schon her-
beigesehnt. Inzwischen ist es kalt 
genug – und am Schlossanleger 
der Weissen Flotte liegt wieder 
das Glühschiff der „Flotten Weih-
nacht“ vor Anker. In diesem Jahr 
ist es das Fahrgastschiff „Berlin“, 
das lichtergeschmückt der früh 
einsetzenden Dunkelheit trotzt.
Das Novembergrau ist auch ein 
Grund dafür, dass die Flotte 
Weihnacht immer ein bisschen 
flotter ist und schon drei Wochen 
vor dem Ersten Advent gegen den 
Herbstblues anleuchtet. Und mit 
einer solchen Auszeit bei bestem 
Schlossblick lassen sich in Gesell-
schaft auch Novembertage gut 
überbrücken. Wer will, macht da-
raus gleich eine fröhliche Runde 
im Kollegen- und Freundeskreis: 

mit einem reservierten Tisch 
im Salon des weihnachtlich ge-
schmückten Schiffes. Insgesamt 
72 Plätze stehen hier bereit. Vo-
raussetzung für die Tischreservie-

rung ist allerdings die Vorbestel-
lung von Essen oder Getränken 
– oder beidem. Der Vorteil dabei 
ist, dass schon beim Eintreffen 

alles bereitsteht. Für Snacks sind 
Platten von der Mecklenburger 
Landpute im Angebot – zum 
Beispiel die Räucherplatte, die 
unter anderem Spezialitäten wie 

geräucherte Hähnchenbrust, Pu-
ten-Walnuss-Salami und geräu-
cherte Puten-Oberkeule vereint. 
Was darüber hinaus geht, verrät 

der Blick auf das nebenstehende 
Formular.
Die Platten gibt es ausschließ-
lich auf Vorbestellung, Getränke 
dagegen können jederzeit am 
Glühschiff nachgeordert werden. 
Und auch, wer spontan und ohne 
Voranmeldung kommt, muss hier 
nicht hungig bleiben: Würstchen 
und Laugenbrezel sind ständig im 
Angebot.
Dazu kommen natürlich die 
Glühweinspezialitäten – frisch 
vom Winzer aus Österreich. Ne-
ben den Sorten Rot und Weiß 
gibt es zum Beispiel einen alko-
holfreien Kinderpunsch. Auch 
andere alkoholfreie Getränke so-
wie Bier und Wein stehen bereit. 
Geöffnet ist die Flotte Weihnacht 
Montag bis Donnerstag von 15 
bis 21.30 Uhr und am Freitag, 
Sonnabend und Sonntag von 11 
bis 21.30 Uhr.  �

GLÜHSCHIFF LIEGT VOR ANKER
„Flotte Weihnacht“ lockt wieder an den Schweriner Schlossanleger der Weissen Flotte 

Weihnachtsstimmung am Schlossanleger� Foto: Ralf Poschmann

www.höfische-weihnacht.de www.flotte-weihnacht.de

Komm in 
unser Team!

Wir freuen uns auf deine Unterstützung im Zeitraum 
vom 03.11. bis 30.12.2023 in folgenden Bereichen: 

· Bewirtung · Unterhaltsreinigung    
· Kasse/Einlass · Ausschank/Verkauf
· Auf- und Abbau · Organisation/Koordination

büro v.i.p. · Graf-Schack-Allee 8 · 19053 Schwerin
Telefon: 0385 63 83 270  ·  Mail: info@buero-vip.de

TITELTHEMA
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FLOTTE WEIHNACHT

Kontaktdaten

Name, Vorname Firma

Straße Nr. PLZ

Telefon E-Mail

Ort

Personenanzahl & Einlassbänder

Personen ab 18 Jahren
Eintritt 2 Euro**

Reservierungen sind für maximal 8 Personen* pro Tisch möglich. 

Personen unter 18 Jahren
Eintritt frei**Anzahl Anzahl

Für jede gewünschte Reservierung ist ein separates Formular auszufüllen. Wir berechnen eine 
Reservierungspauschale von 20 Euro. Diese entfällt bei der Bestellung von Speisen oder Getränken. 
Eine Mehrfachauswahl pro Tag und Zeit ist nicht möglich. 

Versand Einlassbänder
zzgl. Porto

Abholung Einlassbänder

Veranstaltung
Höfische Weihnacht Flotte Weihnacht

Datum

Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5

6 7 8 9 10 11 12
13 14 15 16 17 18 19
20 21 22 23 24 25 26
27 28 29 30

 1 2 3
4 5 6 7 8 9 10
11 12 13 14 15 16 17
18 19 20 21 22 23 24
25 26 27 28 29 30 31 D

EZ
EM

BE
R

Montag bis Freitag Montag bis Donnerstag

Samstag bis Sonntag Freitag bis Sonntag

14.00 bis 17.30 Uhr 15.00 bis 17.30 Uhr

18.00 bis 21.30 Uhr 18.00 bis 21.30 Uhr

11.00 bis 13.30 Uhr 11.00 bis 13.30 Uhr

14.00 bis 17.30 Uhr 14.00 bis 17.30 Uhr

18.00 bis 21.30 Uhr 18.00 bis 21.30 Uhr

oder oder

oder oder

oder oder

Versand Abholung

Schlosstaler

1 Schlosstaler 
enspricht 1 EuroAnzahl

Wer Anderen eine Freude machen möchte, verschenkt die goldenen Taler schön verpackt in einem Seidenbeutel. 
An allen Gastronomie-Ständen der Höfischen- und Flotten Weihnacht kann mit der Währung bezahlt werden.

*Andere Personenanzahl auf Anfrage.     **Eintritt nur für Höfische Weihnacht für Personen ab 18 Jahren, Flotte Weihnacht Eintritt frei.
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RESERVIERUNGS
FORMULAR

Im Innenhof des 
Schweriner Schlosses.

Am Schlossanleger der 
Weißen Flotte Schwerin.

03. November
 bis 30. Dezember

08. bis 17. Dezember
(14. Dezember Ruhetag)
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Getränke

Speisen

Gemischte Platte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Räucherplatte, 45 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

· 5 x scharfe Mecklenburger (Geflügelwiener mit Chili)
· 10 x Puten-Käse-Wieni‘s
· 5 x Puten-Gemüse-Klops
· 5 x Puten-Käse-Bällchen
· 10 x Bio Hähnchen-Mini-Frikadelle
· 7 x Putis (Puten-Mini-Salamis)

· 10 x Putis (Puten-Mini-Salamis)
· 5 x geräucherte Landhähnchen-Haxen
· 1 x geräucherte Puten-Oberkeule, aufgeschnitten
· 1 x geräucherte Hähnchenbrust „Gold“, aufgeschnitten
· Puten-Walnuss-Salami & Puten-Salami 
  mit Pflanzenfett, aufgeschnitten

Käseplatte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Bio-Genuss-Schnitten, 39 Euro
(Menge empfohlen für 6 Personen)

Rechtshinweise
Die Sitzplatzreservierung bezieht sich auf Plätze in einem überdachten Nichtraucherbereich. Das Rauchen ist folglich verboten. Für durch 
Zuwiderhandlung entstandene Schäden haftet der Verursacher. Dies ist eine unverbindliche Buchungsanfrage und erst nach Zahlungseingang 
und Erhalt der Buchungsbestätigung wirksam. Sollte die Buchung nicht persönlich wahrgenommen werden können, kann diese bis zu 3 Tage 
vor dem gebuchten Zeitraum gegen eine Bearbeitungsgebühr von 10 Euro auf eine andere Person umgeschrieben werden. Bei Nichterscheinen 
oder einer Verspätung von über 30 Minuten verfällt der Leistungsanspruch automatisch. 
Verantwortlich: büro v.i.p., Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin, Telefon: 0385-63 83 270.

Die Getränke werden in Thermospumpkannen ausgegeben. Der Pfand pro Kanne beträgt 20 Euro, pro Tasse 5 Euro. 
Die Erstattung des Pfandbetrags erfolgt bei Rückgabe.
* Eine Liste der Inhaltsstoffe finden Sie unter www.höfische-weihnacht.de

Anzahl Anzahl

Anzahl Anzahl

Beeren-Glühli* (rot)  1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Bratapfel-Punsch* (weiß) 1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Früchte-Punsch* (alkoholfrei) 1 Liter / 15 Euro 2 Liter / 30 Euro 3 Liter / 45 Euro

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Wir bieten Ihnen eine Grundausstattung an Speisen und Getränken an Ihrem reservierten Tisch, um die
Lauffrequenz auf dem Gelände zu reduzieren. Diese können Sie hier vorbestellen:

Das ausgefüllte Formular senden Sie uns bitte per Mail an info@buero-vip.de oder per Post an büro v.i.p., 
Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin. Sie erhalten von uns eine Vorkasserechnung für die bestellten Leistungen. 
Wir bitten Sie den Betrag zu überweisen, erst dann garantieren wir die feste Buchung.

Bestellung

Stand: 09. August 2023

· Heumond Kas
· Saint Albray
· Tete de Moine
· Bergalm Käse
· Presidente Snack
· Chaource Käse

· Bio-Vollkornbrot belegt       
   mit leckeren geräucherten 
   Geflügel-Spezialitäten 
· 12 Schnitten pro Platte

Die aufgeführten Speisen sind nur vorab bestellbar und nicht vor Ort zu erwerben.
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Fotos: MecklenburgerLandpute
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MECK-ALP

Wer denkt, Alphörner gibt‘s nur in den 
Alpen, der irrt. Das Ensemble „Meck
Alp“ hat die Tradition der langen, fin-
gerlochlosen Holztrompeten kurzer-
hand in den Norden importiert und 
zeigt auf der Höfischen Weihnacht, 
wie das „Handy der Hirten“ klingt.

SCONEHEAD

„Bock auf Rock“: Das zeichnet Scone-
head aus. Das Duo covert auf der 
akustischen Gitarre eigene Lieblingsti-
tel - so erfolgreich, dass es bereits eine 
große Fanbase gibt. Zur Höfischen 
Weihnacht dürfen sich Zuhörer auf 
die sanfte Seite von Sconehead und ru-
hige Gitarrenmusik freuen.

DANNY BULLER

Danny Buller ist ein Entertainer 
durch und durch. Mit seinen Schla-
gern bringt er Wärme in die kühle 
Jahreszeit und so manches Herz zum 
Schmelzen. Sympathische Ausstrah-
lung und hohe Professionalität ma-
chen seine Konzerte zum Genuss.

Fröhliche Weihnacht überall – auch 
im Schloss. Der Innenhof des 
Schweriner Wahrzeichens öffnet 
vom 8. bis 17. Dezember zur Hö-
fischen Weihnacht, ein Ruhetag ist 
am 14. Dezember. Und wie in den 
vergangenen Jahren soll es auch dies-

mal Kunst auf Atmosphäre treffen –
verbunden mit der Gelegenheit, gut 
zu essen und zu trinken.
Als Bühne für Künstler verschie-
dener Couleur konnte die Höfische 
Weihnacht in der Vergangenheit bei 
vielen punkten. Musik vom Alphorn 

und aus der Drehorgel, Posaunen-
klang, Rock‘n‘Roll und Schlager ste-
hen auch 2023 auf dem Programm. 
Geöffnet ist täglich von 11 Uhr bis 
21.30 Uhr. Der Eintritt für Menschen 
ab 18 beträgt zwei Euro, alle die jünger 
sind, zahlen nichts. Von Montag bis 

Freitag ist der Eintritt zwischen 11 
und 14 Uhr frei. Essen, Getränke und 
Tische lassen sich vorbestellen – wie, 
zeigt nebenstehendes Formular.�                  
       
          hoefischeweihnacht
www.höfische-weihnacht.de

KULTUR TRIFFT ATMOSPHÄRE
Vom 8. bis 17. Dezember ist im Schlossinnenhof wieder Zeit für die Höfische Weihnacht

FREITAG, 08. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
15-16 Uhr, MeckAlp 
16-17 Uhr, Posaunenwerk MV
ab 18 Uhr, Sconehead

SAMSTAG, 09. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
ab 18 Uhr, Danny Buller

SONNTAG, 10. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
15-17 Uhr, Drehorgelorchester
ab 18 Uhr, Mario Neumeister

MONTAG, 11. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
16 - 17 Uhr, Posaunenwerk MV
ab 18 Uhr, Sconehead

DIENSTAG, 12. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
16-17 Uhr, Posaunenwerk MV
ab 18 Uhr, Blasorchester Banzkow

Änderungen vorbehalten

PROGRAMM 2023
Es wird weihnachtlich – mit Rock und Blasmusik

POSAUNENWERK MV

Ein Advent ohne Blasmusik ist wie 
Weihnachten ohne Geschenke.  Blä-
ser, unter anderem des Posaunenwerks 
MV, sind deshalb auch in diesem Jahr 
auf der Höfischen Weihnacht zu Gast 
und spielen vor der romantisch be-
leuchteten Schlossfassade die schöns-
ten Weihnachtslieder.

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
16 - 17 Uhr, Posaunenwerk MV
ab 18 Uhr, Sconehead

DONNERSTAG, 14. DEZEMBER

RUHETAG

FREITAG, 15. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
15 - 16 Uhr, MeckAlp
16 - 17 Uhr, katholische Bläser der 
Gemeinden Schwerin und Wismar
ab 18 Uhr, Rome at Dawn

SAMSTAG, 16. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
15-17 Uhr, Drehorgelorchester
ab 18 Uhr, True-Light

SONNTAG, 17. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
15 - 17 Uhr, Drehorgelorchester
ab 18 Uhr, Danny Buller

MITTWOCH, 13 DEZEMBER

HÖFISCHE WEIHNACHT
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ESSEN UND TRINKEN

Modellbeispiel

www.lottomv.de

Geschenkidee

Von allem immer nur das Beste: 
Wer zum Fest ein Genießerpaket 
der Mecklenburger Landpute ver-
schenkt, der verschenkt auch ein 
Stück Heimat – stecken darin 
doch regionale Spezialitäten und 
großer Genuss.
Die Auswahl der Geschenkideen 
ist so groß wie die Vielfalt, die 
der familiengeführte Betrieb auf 
höchstem handwerklichen Niveau 
anbietet: Geräuchertes Bio-Puten-
brust-Filet, Bio-Puten-Walnuss-
Salami, Bio-Putenlachs und Bio-
Landputenschinken sind dafür 
nur einige Beispiele. Die Reihe der 
Genießerpakete beginnt mit dem 
„Kleinen“, sozusagen der Kostpro-
be für alle Gelegenheiten. In der 
Variante „Der Originale“ steckt 
neben verschiedenen Räucher-
spezialitäten auch Bio-Geflügelle-
ber-Paté im Glas, während „Der 
Einzigartige“  besonders beliebte 
Spezialitäten aus dem Sortiment 
vereint. „Der Mecklenburger“ ist 

eine Auswahl für alle, die auch 
mal Deftiges zu schätzen wissen 
– von der Bio-Rindersalami mit 
Schweinespeck über Bauernschin-
ken vom Duroc-Schwein bis hin 
zur Mettwurst. Und nicht zuletzt 
gibt es für außergewöhnliche An-

lässe auch noch den „Außerge-
wöhnlichen“ – das Genießerpaket, 
der keine Wünsche offen lässt. 
Bestellungen sind in den Filialen 
der Mecklenburger Landpute, auf 
den Wochenmärkten oder unter 
landpute.de möglich. Gleiches gilt 

für den perfekten Weihnachtsbra-
ten: Der sollte ebenfalls vorbestellt 
werden und kann dann kurz vor 
dem Fest in den Filialen oder auf 
den Wochenmärkten abgeholt 
werden. Da die Weihnachtsbra-
ten direkt vom Erzeuger kommen, 
profitieren Kunden von hoher 
Qualität und fairen Preisen. Ne-
ben Gans und Ente sowie Trut-
hahn bzw. Pute sind die im Freien 
aufgezogenen Waldlandputen im 
Angebot.
Und falls ein Koch angesichts des 
unfertigen Bratens ein wenig ratlos 
ist: Sternekoch Ronny Siewert, der 
seit Jahren mit der Mecklenburger 
Landpute zusammenarbeitet, hat 
sowohl für die Weihnachtsgans als 
auch für  die Bio-Waldlandpute 
Rezepte kreiert. Zu finden sind 
sie auf der Homepage der Meck-
lenburger Landpute, außerdem 
kann dort der Braten auch online 
bestellt werden.�
landpute.de

ALLES FÜR LECKERE WEIHNACHTEN
Köstliches von der Mecklenburger Landpute als Geschenkidee – Vorbestellung ist wichtig
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Manche Menschen lieben sie, ande-
re meiden sie und schütteln sich 
angewidert beim Verzehr: Gemüse, 
Obst sowie Kräuter und Gewürze 
mit Bitterstoffen spalten die Ge-
müter. Dabei können natürliche 
Pflanzenstoffe mit bitterem Ge-
schmack für Menschen mit Diabe-
tes Typ 1 oder Typ 2 vorteilhaft in 
der Ernährung sein. Darauf macht 
die gemeinnützige Gesundheitsor-
ganisation „diabetesDE – die Deut-
sche Diabetes-Hilfe“ aufmerksam.
Ob Rucola, Radicchio oder Chi-
corèe: Oft ist es gar nicht so schwer, 
sich an den Geschmack zu gewöh-
nen und Bitterstoffe zu schätzen. 
Beliebte Genussmittel wie Kaffee 
und Bitterschokolade sind beste 
Beispiele dafür, wie schnell es mit 
dieser Gewöhnung klappen kann. 
Im Herbst haben viele bittere Pflan-
zensorten Saison. Dazu zählen zum 
Beispiel Kohlsorten wie Brokkoli, 
Rosenkohl oder Wirsing, aber auch 
Artischocken und Auberginen - der 

Tisch ist also reichlich gedeckt. 
„Menschen mit Diabetes Typ 1 
oder Typ 2 empfehlen wir eine 
pflanzenbasierte und insbesondere 
gemüsereiche Ernährung“ sagt Di-
abetesberaterin Dr. Astrid Tombek. 
Weil Bitterstoffe die Produktion 

von Magensäure und Gallenflüssig-
keit verbessern, fördern sie die Fett-
verdauung.
Gleichzeitig verringern sie das 
Hungergefühl beziehungsweise die 
Lust auf Süßes. Das ist für Men-
schen mit Diabetes und Überge-

wicht vorteilhaft. Zudem hemmen 
Bitterstoffe Entzündungen und es 
gibt Hinweise darauf, dass sie mög-
licherweise auch auf den Blutzu-
ckerspiegel wirken: Pflanzenstoffe 
aus der Bittergurke, einer in tro-
pischen Ländern vorkommende 
Gemüsesorte, könnten laut einer 
Studie möglicherweise bei Men-
schen mit Prädiabetes den Glukose-
spiegel senken. 
Astrid Tombek empfiehlt aller-
dings, beim Verzehr nicht auf Bit-
terstoff-Extrakte in Kapseln zu set-
zen, sondern auf frisch und 
schonend zubereitetes Gemüse. 
Dies sei schmackhafter - und auf-
grund weiterer Bestandteile auch 
gesünder. Allerdings: Generelle 
Vorsicht für alle Menschen gilt vor 
bitter schmeckenden Zucchini, 
Gurken oder Kürbissen – hier sor-
gen unerwünschte giftige „Cucur-
bitacine“ genannte Pflanzenstoffe 
für den bitteren Geschmack.�
www.diabetesde.org

DIE KRAFT DER BITTERSTOFFE
Pflanzenstoffe mit bitterem Geschmack können gerade bei Diabetes vorteilhaft für die Ernährung sein

Kohl hat es in sich – die darin enthaltenen Bitterstoffe sind gesund.
� Foto: Anna, AdobeStock

Die Grippezeit hat begonnen. Die beste Möglichkeit, sich vor einer Influenza-Infektion zu schützen, ist 
die jährliche Grippeschutzimpfung. „Anfang November ist ein sehr guter Zeitpunkt dafür, um optimal 
geschützt in der Erkältungssaison zu sein“, sagt Sozialministerin Stefanie Drese. Auch wenn momentan 
noch andere Erkältungsviren wie Schnupfenviren deutlich häufiger auftreten, gehen Experten davon aus, 
dass die Influenzaviren in den nächsten Wochen und Monaten aktiver werden, so die Ministerin.
Die Impfung gegen Grippe bietet besonders Risikogruppen einen guten Schutz vor schweren Krank-
heitsverläufen. Eine Impf-Empfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt es unter anderem 
für Menschen ab 60 Jahren und solche, die aufgrund bestimmter Krankheiten mehr gefährdet sind, für 
die Bewohner von Alten- und Pflegeheimen, Schwangere ab dem 4. Monat sowie für Familienangehörige 
und Kontaktpersonen von Risikopatienten. Die Influenza-Impfungen sind bei niedergelassenen Ärzten 
möglich. Die Gesundheitsämter bieten die Grippeschutzimpfungen ebenfalls an. Auch die Ministerin hat 
sich in dieser Woche die Grippeschutz-Impfung abgeholt.�

Die Antragsfrist für den Härtefall-
fonds des Bundes für DDR-Ren-
ten ist bis zum 31. Januar 2024 
verlängert worden. Anspruchs-
berechtigt sind Menschen, deren 
Netto-Rente weniger als 830 Euro 
beträgt. Weitere Kriterien und In-
formationen zum Antragsverfah-
ren gibt es auf der Homepage des 
Bundessozialministeriums www.
bmas.de. Möglich ist aus dem 
Fonds eine Einmalzahlung des 
Bundes in Höhe von 2.500 Euro, 
die das Land MV als eines von 
fünf Bundesländern auf insgesamt 
5.000 Euro verdoppelt.�

Sozialministerin Stefanie Drese wirbt für die jährliche Impfung

BESSER MIT GRIPPESCHUTZNEUE FRIST
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SANITÄTSHAUS KOWSKY

EIN ANZUG, DER ES IN SICH HAT
„Exopulse Mollii Suit“ von Ottobock hilft mit elektrischer Stimulation bei neurologischen Erkrankungen

Der aus Jacke und Hose beste-
hende Anzug ermöglicht eine 
elektrische Nervenstimulation.
�  Foto: Ottobock

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Angebot im 
November und 

Dezember
statt UVP 325 €

*199,- €

Unsere Idee zu Weihnachten: 
Leichtgewicht-Rollator Server

Der Bestseller
in verschiedenen 

Farben*

 Komfortabel und stilvoll
 Einfach zusammenklappbar

 Für draußen und drinnen
 Höhenverstellbar
 Stabil und sicher

S A N I T Ä T S H A U S

*Ohne Zubehör und Softbereifung. Farben nach Verfügbarkeit; 
nur solange der Vorrat reicht!

ERHÄLTLICH IN ALLEN FILIALEN
Telefon Parchim: 03871-265832 
www.kowsky.com    

Spasmen reduzieren und die Be-
weglichkeit verbessern, sogar dazu 
beitragen, mehr und sicherer lau-
fen zu können – all das kann der 
„Exopulse Mollii Suit“. Das Me-
dizinprodukt aus dem Hause Ot-
tobock ermöglicht eine elektrische 
Nervenstimulation. Wie diese 
funktioniert, erklärt Orthopädie-
technikermeister Torsten Lindig. 
Der Kowsky-Mitarbeiter hat gerade 
eine spezielle Schulung absolviert, 
deren Zertifikat ihm den kompe-
tenten Umgang mit der Technolo-
gie bestätigt.
„Mollii“ ist ein dünner Ganzkör-
peranzug aus Elasthan. Zweilagig 
genäht, stecken zwischen den bei-
den Stoffschichten 58 Silikon-Elek-
troden. Wird der Mollii-Anzug 
angezogen, kann über 
diese Elektroden mit-
tels einer externen 
Steuerungseinheit 
die elektrische Sti- 
mulierung ver-
schiedener Kör-
perbereiche er-
folgen.  „Diese 
Anwendung dauert 
eine Stunde, Zeit, in 
der man zum Beispiel 
frühstücken oder fernsehen 
kann“, sagt Torsten Lindig. Denn 
der „Mollii-Suit“ wird problemlos 
zu Hause genutzt.
Das Medizinprodukt wurde für 
Kinder und Erwachsene mit ver-
schiedenen neurologischen Er-
krankungen entwickelt. Dazu 
gehört Zerebralparese mit ein-
hergehender Spastik – einer mo-
torischen Störung, die sich in 
erhöhter Muskelspannung mit 
Knochenverformungen, Muskel- 
und Weichteilverkürzungen und 
eingeschränkter Beweglichkeit 
äußern kann. Auch Menschen, 
die unter Multipler Sklerose und 
schwacher Muskelaktivierung lei-
den, die einen Schlaganfall oder 
Rückenmarksverletzungen erlitten 
haben, können vom „Mollii-Suit“ 
profitieren. Durch die elektrischen 
Impulse stimuliert die Behandlung 
bestimmte Muskelgruppen und er-
leichtert damit die willkürliche Ak-
tivierung der Muskulatur. „Spasti-
sche Muskeln werden entkrampft, 
man wird mobiler, kann besser und 

schneller laufen, Schmerzen wer-
den reduziert“, sagt Torsten Lin-
dig. Auch die Blasenfunktion kann 
sich verbessern, was wiederum eine 
bessere Schlafqualität bedeutet. 
Und bei weniger Schmerzen bedarf 
es auch weniger medikamentöser 
Schmerzmittel – ebenfalls ein Plus 
an Lebensqualität. 
Während der Schulung hat Tors-
ten Lindig sehr emotionale Szenen 
erlebt: „Wenn ich einen Menschen 
sehe, der vor der Stimulation nicht 
aufstehen kann, danach aber in der 
Lage ist, einen zehn Meter langen 
Testweg zu absolvieren, ist das et-
was Besonderes“, sagt der Ortho-
pädietechnikermeister. Auch Hilfs-
mittel wie Orthesen lassen sich 
einfacher und besser anlegen, wenn 

Mollii zuvor die verkrampfte 
Muskulatur entspannt 

hat.  Allerdings gibt es 
auch Krankheitsbil-
der, die gegen eine 
Anwendung des 
Anzugs sprechen – 
zum Beispiel, wenn 
ein batteriebetrie-

bener Herzschritt-
macher getragen wird. 

Bei einigen Krankheiten, 
wie zum Beispiel Epilepsie, ist 

eine vorherige Abklärung durch 
den behandelnden Arzt nötig.
Den Neuromodulationsanzug gibt 
es in 37 verschiedenen Größen. 
Das Sanitätshaus Kowsky ist für 
diejenigen, die sich für Mollii inte-
ressieren, die richtige Adresse. Liegt 
eine entsprechende Indikation vor, 
gibt es hier einen Verordnungsvor-
schlag. Die nächste Station ist dann 
die Krankenkasse, in einer Test-
phase wird ermittelt, ob der Anzug 
im individuellen Fall eine Verbesse-
rung bedeutet. 
Die Idee der transkutanen – also 
durch die Haut vorgenommenen 
– elektrischen Nervenstimulation, 
die im „Mollii-Suit“ steckt, kommt 
aus Schweden. Inzwischen ist es die 
Firma Ottobock, zu deren innova-
tiven Produkten der Anzug gehört. 
Torsten Lindig ist schon sehr ge-
spannt, wie sich die Technologie 
weiter entwickeln wird. „Ich denke, 
das steht erst am Anfang“, sagt er 
– und geht davon aus, dass weitere 
Innovationen folgen werden.�
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LUP-KLINIKUM AM CRIVITZER SEE

RUND 400 KUNSTGELENKE IM JAHR 
Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Chirurgie setzt auf breites medizinische Angebot 

Auch kleine Krankenkäuser können 
eine hochqualitative medizinische 
Versorgung bieten. Bestes Beispiel 
dafür ist das Krankenhaus Crivitz 
als integraler Bestandteil der medizi-
nischen Versorgung im Landkreis 
Ludwigslust-Parchim. Eine der mo-
dern ausgerichteten Fachabteilun-
gen ist die Klinik für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Chirurgie, die 
seit 2006 als Hauptabteilung ge-
führt wird. Der Einbau von Kunst-
gelenken, minimalinvasive Eingriffe 
an Schulter und Kniegelenk - ob bei 
degenerativen Erkrankungen oder 
sportmedizinischen Verletzungen - 
sowie korrigierende Eingriffe am 
Fuß gehören zum Leistungsspekt-
rum. Gleiches gilt für unfall- sowie 
allgemein- und visceralchirurgische 
Operationen. „Die Patienten müs-
sen keine langen Wege in die großen 

Kliniken der Ballungsräume antre-
ten, um behandelt zu werden. Und 
sollte es doch einmal medizinische 
Grenzen geben, so werden diese 
durch die verantwortlichen Ärzte 
erkannt und die Patienten an die 
entsprechenden Spezialisten verwie-
sen“, benennt Chefarzt Ekkehard 
Leipe die Vorteile des Standortes 
Crivitz.
Das Angebot der orthopädischen 
Klinik ist breit gefächert, im Mittel-
punkt steht der Einbau von Kunst-
gelenken an Knie, Hüfte und Schul-
ter. Im hiesigen 
Endoprothetikzentrum können die 
Patienten auf langjährige Erfahrun-
gen der Ärzte und des Pflegeperso-
nals setzen. So werden in Crivitz 
jährlich ca. 400 Kunstgelenke, in-
klusive Wechseloperationen, im-
plantiert. Dabei kommen moderns-
te Implantate und OP-Techniken 
zum Einsatz. 
Damit zählt die Klinik zu den füh-
renden Krankenhäusern in Meck-
lenburg-Vorpommern. Allein im 
Bereich der künstlichen Kniegelen-
ke wird die von den Krankenkassen 
vorgegebene Mindestmenge um 
mehr als das Dreifache übertroffen. 
Dass die Qualität stimmt, zeigt un-
ter anderem der hohe Zufrieden-
heitsgrad der Patienten: Laut Weis-
ser Liste der Bertelsmann Stiftung 
liegt er deutlich über 90 Prozent. 
„Dabei spielt auch die familiäre At-
mosphäre bei der Betreuung der Pa-
tienten eine große Rolle“, sagt Ekke-
hard Leipe. 
Aber nicht nur Kunstgelenke wer-
den in Crivitz eingebaut. Auch die 

Behandlung degenerativer Erkran-
kungen oder Unfallverletzungen der 
großen und kleinen Gelenke sowie 
Weichteilverletzungen stehen im 
Fokus. „Dabei wird besonderer 
Wert auf schonende Operationsver-
fahren, beispielsweise im Rahmen 
sogenannter Schlüssellocheingriffe, 

gelegt. Solche Techniken verkürzen 
den stationären Aufenthalt der Pati-
enten und erleichtern die notwendi-
gen Nachbehandlungen zur Erlan-
gung einer Alltags- und 
Sportaktivität“, sagt Ekkehard Lei-
pe. Dies trifft insbesondere auf Me-
niskus- und Kreuzbandverletzun-
gen des Kniegelenkes oder Engpässe 
und Sehnenrisse im Schultergelenk 
zu. Daneben zählen Operationen 
bei schmerzhaften Fehlstellungen 
des Fußes zu den Standardeingrif-
fen. Neben operativen Verfahren bei 
den verschiedensten orthopädischen 
oder unfallchirurgischen Erkran-
kungen spielen auch konservative 
Therapien eine große Rolle. Bei 
Wirbelsäulenerkrankungen bei-
spielsweise sind sie fester Bestandteil 
des Behandlungsangebotes.�  
 
Kontakt: Ekkehardt Leipe, 
Chefarzt 03863 520-149;  
Ekkehard.Leipe@krankenhaus-
am-crivitzer-see.de

Das Operationsteam setzt im Crivitzer Krankenhaus eine Knie-Total
endoprothese ein.� Fotos: Ecki Raff

KURZINFOS

LUP-KLINIKUM 
AM CRIVITZER SEE
gGmbH
Amtsstraße 1
19089 Crivitz
Telefon: 0 38 63 520-0
Fax: 0 38 63 520-158
www.krankenhaus-am-
crivitzer-see.de

PATIENTEN-
VERANSTALTUNG
Mi. 22.11.2023 
von 16:00 – 18:00 Uhr

Vortragsübersicht

„Darmkrebs – 
Vorsorge und Heilungsmöglichkeiten“
Dr. med. Tim Handke (FA für Allgemeinchirurgie)



„Operative Knorpelersatztherapie“
Chefarzt Ekkehard Leipe (FA Orthopädie und Unfallchirurgie)

Ekkehard Leipe, Chefarzt Orthopä-
die, Unfallchirurgie und Chirurgie�
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Weniger Gelenkschmerzen, mehr 
Beweglichkeit: Das ist das Ziel der 
Arthrose-Projektwochen, die das 
Studio „rosafit“ in Wismar anbietet 
– nicht nur für Frauen. Innerhalb 
von vier Wochen sollen Teilnehmer 
hier erfahren, was sie tun können, 
um Gelenkschmerzen zu reduzie-
ren und die Lebensqualität auch 
mit Arthrose bis ins hohe Alter zu 
steigern.
„Dafür reicht oft schon das pas-
sende leichte Training“, erklärt ro-
safit-Gesundheitstrainerin Petra 
Groth. Viele Betroffene wüssten 
gar nicht, dass sie dem Gelenkver-
schleiß durch Bewegung aktiv ent-
gegensteuern können. Deshalb ist 
das Angebot auch ohne Mitglied-
schaft nutzbar.
Die Zahl der Betroffenen ist groß. 
In Deutschland leiden mehr als 
fünf Millionen Menschen unter 
Arthrose, was sie zur häufigsten 
Gelenkerkrankung macht. Dabei 
handelt es sich um einen fortschrei-
tenden Gelenkverschleiß, bei dem 

sich über Jahre hinweg die stoß-
dämpfende Knorpelschicht zwi-
schen zwei Gelenkflächen abbaut. 
Die Folge sind starke Schmerzen 
und zunehmend eingeschränkte 
Beweglichkeit für die meist älteren 
Patienten. Die Auswirkungen auf 
die Lebensqualität können immens 
sein.
Zum Glück kann Bewegung der 
Arthrose Beine machen. Deshalb 
haben die Expertinnen des rosafit 
Wismar ein ganzheitliches Pro-
gramm entwickelt, das sich auf 
neueste sportwissenschaftliche Er-
kenntnisse stützt. „Wir wollen mit 
unserem Projekt zeigen, dass man 
Schmerzen lindern, Entzündungen 
bekämpfen und die Muskelkraft 
und Koordination in nur vier Wo-
chen steigern kann“, sagt Petra 
Groth. Durch das spezielle Trai-
ning von Kraft und Beweglichkeit 
können steife Gelenke beweglicher 
und falsche Belastungen ausgegli-
chen werden.�
www.rosafit.de

BEWEGUNG HILFT
rosafit in Wismar will der Arthrose Beine machen

IM BLICK

FÜR GESUNDE MUSKELN
Claudia Gaede ist bei Körperconcept als lizenzierte Übungsleiterin für den Reha-Sport tätig

Reha-Sport ist Gesundheitssport. 
Bei Krankheiten, nach Operati-
onen und Verletzungen können die 
Übungen helfen, wieder besser auf 
die Beine zu kommen. In der Praxis 
„Körperconcept“ in Schwerin ge-
hört Reha-Sport deshalb zum um-
fangreichen Kursangebot, ange-
leitet von kompetenten Fachleuten.
Zu ihnen gehört seit dem 1. No-
vember Claudia Gaede: Die lizen-
sierte Übungsleiterin weiß, wie 
wichtig Bewegung für Wohlbefin-
den und Gesundheit ist. „Eine gute 
muskuläre Ausstattung kann Pfle-
gebedürftigkeit verhindern und 
dazu beitragen, möglichst lange 
selbstbestimmt leben zu können“, 
sagt sie  und verweist auf das neue 
Buch „Muskeln – die Gesundma-
cher“ von Sportwissenschaftler 
Ingo Froböse.
Claudia Gaede nimmt dabei auf die 
individuellen Bedürfnisse jedes Pa-
tienten Rücksicht. Dies ist einer 
von vielen Vorteilen, die Reha-

Sport mit einem lizenzierten Trai-
ner hat. Ein weiterer ist, dass 
Übungen richtig ausgeführt wer-
den – und so auch den größtmög-
lichen Effekt haben. „Natürlich 
gibt es Anleitungen auf YouTube. 

Aber da sagt mir niemand, wenn 
ich falsch stehe oder etwas anderes 
an der Körperhaltung nicht 
stimmt“, sagt die Übungsleiterin. 
Die Gemeinschaft in der Trai-
ningsgruppe ist für viele Menschen 

ebenfalls ein positiver Aspekt, 
denn auch die so entstehende 
Dynamik trägt zum Erfolg des 
Reha-Sports bei.�

Claudia Gaede betreut als Übungsleiterin in der Physiotherapie Körper-
concept verschiedene Gesundheitskurse.� Foto: Körperconcept

KURSE JOBS

Wossidlostraße 6
19059 Schwerin
Telefon: 0385 20 10 5 62

GESUND DURCH BEWEGUNG
Reha-Sport und Physiotherapie Hand in Hand

Wassergymnastik, Reha-Sport, präventives Rückentraining: Bei „Körpercon-
cept“ in der Wossidlostraße beginnen die Herbstkurse. Jetzt ist die richtige Zeit, 
um anzurufen, sich anzumelden und vorbeizukommen. 

Öffnungszeiten
Mo – Do: 7.00 – 19.00 Uhr
Fr:            7.00 – 15.00 Uhr

✔ Alle Gesundheitskurse finden 
mit physiotherapeutischer 
Anleitung statt.

✔ Modern ausgestattete Räume und 
das Becken in der Schwimmhalle 
Lankow bieten beste Bedingungen. 

✔ Verschiedene Angebote können 
über § 20  SGB  V bezuschusst werden.

✔ Flexible Kurszeiten kommen 
auch Berufstätigen entgegen.

✔ Körperfettanalyse mit Seca TRU

koerperconcept.de

Beginn der 

HERBST-
KURSE

Physiotherapie – Bewegung – Gesundheit

Wossidlostraße 6
19059 Schwerin
Telefon: 0385 20 10 5 62

GESUND DURCH BEWEGUNG
Reha-Sport und Physiotherapie Hand in Hand

Wassergymnastik, Reha-Sport, präventives Rückentraining: Bei „Körpercon-
cept“ in der Wossidlostraße beginnen die Herbstkurse. Jetzt ist die richtige Zeit, 
um anzurufen, sich anzumelden und vorbeizukommen. 

Öffnungszeiten
Mo – Do: 7.00 – 19.00 Uhr
Fr:            7.00 – 15.00 Uhr

✔ Alle Gesundheitskurse finden 
mit physiotherapeutischer 
Anleitung statt.

✔ Modern ausgestattete Räume und 
das Becken in der Schwimmhalle 
Lankow bieten beste Bedingungen. 

✔ Verschiedene Angebote können 
über § 20  SGB  V bezuschusst werden.

✔ Flexible Kurszeiten kommen 
auch Berufstätigen entgegen.

✔ Körperfettanalyse mit Seca TRU

koerperconcept.de

Beginn der 

HERBST-
KURSE

Physiotherapie – Bewegung – Gesundheit

Ab Mitte November neue Kurse im Wasser
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Kiel Lübeck

Geesthacht

Schwerin
Groß Grönau

Neumünster

Schleswig-

Holste
in

Mecklenburg-

Vorpommern
Ihre ambulanten
Pflegedienste
im Norden

www.pnt-pflegedienste.de

Jetzt bewerben: Werd PNTler
 04551 – 893 71 32   (für alle Standorte)
 bewerbung@pnt-pflegedienste.de

Die Vorbereitung des neuen Be-
rufsausbildungsjahres im IHK-
Bezirk Westmecklenburg ist weit-
gehend beendet. Die Anzahl der 
Ausbildungsverträge entspricht 
dem Niveau der vergangenen Jahre.
Im Bezirk der Industrie- und Han-
delskammer zu Schwerin wurden 
1.261 Ausbildungsverträge in 93 
verschiedenen Ausbildungsberu-
fen abgeschlossen. Das ist auf dem 
gleichen Niveau wie 2022 und liegt 
über dem Vor-Corona-Jahr 2019. 
Darunter befinden sich auch 120 
Ausbildungsverträge mit auslän-
dischen Jugendlichen aus 31 ver-
schiedenen Nationen.
„Wir bedanken uns bei allen IHK-
Ausbildungsunternehmen für die 
gute Zusammenarbeit bei der Ge-
winnung der jungen Auszubilden-
den. Auf vielen Messen und Berufs-
startertagen konnten die Angebote 
präsentiert werden“, betonte Sieg-

bert Eisenach, Hauptgeschäftsfüh-
rer der IHK zu Schwerin. 
Aktuell sind für die IHK außerdem 
23 Ausbildungsbotschafter aktiv. 
Diese jungen Leute lernen selbst in 
IHK-Unternehmen und werben aus 
eigenem Erleben und mit jugendli-
cher Sprache für die Ausbildung. 
„Diesen jungen Menschen danken 
wir sehr für ihr Engagement“, sagte 
der Hauptgeschäftsführer. 
Eisenach machte zudem darauf 
aufmerksam, dass weiter individu-
elle Nachvermittlungen möglich 
sind. Damit sollen bisher noch Un-
entschlossene für eine Ausbildung 
gewonnen werden. „Die IHK zu 
Schwerin kann mit ihren Ausbil-
dungspartnern noch Ausbildungs
angebote unterbreiten und bietet 
auch kurzfristig und unkompliziert 
Beratungen an“, so Eisenach ab-
schließend. �  
www.ihk.de/schwerin 

AUSBILDUNG: NOCH 
GEHT LAST MINUTE
IHK zufrieden mit Zahl abgeschlossener Verträge



Seite 14

NOVEMBER 2023
PR-Anzeige

Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Liebe Besucherinnen und Besucher,
mit ihren kurzen Tagen, warmem 
Kerzenschein und vielleicht der 
einen oder anderen glitzernden 
Schneeflocke ist die Advents- und 
Weihnachtszeit eine wahrhaft be-
sondere Zeit. Zwischen vollen 
Einkaufstaschen und Vorberei-

tungsstress gibt es immer wieder 
auch Momente der leisen Vorfreu-
de auf eine besinnliche Zeit.  Erle-
ben Sie solche Momente auch beim 
zauberhaften Advents- und Weih-
nachtsprogramm der Staatlichen 
Schlösser, Gärten und Kunstsamm-
lungen Mecklenburg-Vorpommern.  
Ob stimmungsvolles Adventskon-
zert, Puppenspielvorführung für 
Klein und Groß oder festlicher 
Adventsmarkt – Sie sind herzlich 
eingeladen, die Schlösser und Gär-
ten zu erkunden und sich auf das 
bevorstehende Fest einstimmen zu 
lassen.                                            

Herzliche Grüße
Dr. Pirko Kristin Zinnow
Direktorin der SSGK M-V

25. & 26.11. / 02. & 03.12. 
09. & 10.12. / 16. & 17.12.
23. & 26.12.
jeweils 11.30 Uhr und 13.30 Uhr
25.12.
13.30 Uhr
Schlossmuseum
Sonderführung zum Advent
Erfahren Sie bei den öffentlichen 
Schlossrundgängen, wie früher 
das Weihnachtsfest im Schloss 
Schwerin begangen wurde. 
Eintritt: 8,50 € / 6,50 €, zzgl. 
Führungsgebühr, 3,00 € / 2,00 €, 
Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre frei

23.11.
19.00 – 20.30 Uhr
Thronsaal 
Konzert mit dem Ensemble 
I Cornetti Pomerani
Freuen Sie sich auf Werke der Re-
naissance und des Frühbarock, 
die spannende Besetzung Zink, 
Barockvioline und Orgel und vor 
allem die Klangvielfalt des Zin-
ken – ein recht ungewöhnliches 
und selten gespieltes Blasinstru-
ment.
Eintritt: 14,00 €, ermäßigt 10,00 €
Veranstalter: Staatliches Museum 
Schwerin

03.12.
19.30 – 21 Uhr
Thronsaal
Weihnachtskonzert mit dem
Collegium Musicum Schwerin

Traditionelles Weihnachtskon-
zert des Collegium Musicum im 
stimmungsvollen Ambiente des 
Thronsaals mit dem berühmten 
Weihnachtskonzert von Arcange-
lo Corelli und beliebten Werken 
von Georg Friedrich Händel und 
Francesco Geminiani. 

07.12.
17 – 18 Uhr
Herzogliche Kinderzimmer
Besuch beim Christkind – 
Kunstbetrachtung mit 
Volker Mischok
Beim Rendezvous des Staatlichen 
Museums Schwerin führt Pastor 
i. R. Volker Mischok durch die 
Ausstellung „Glanzstücke“ im 
Dialog“ im Schloss Schwerin, ver-
weilt bei ausgewählten Stücken 
und spürt der inhaltlichen sowie 
symbolischen Tiefe der Kunst-
werke nach.  

10.12.
14.30 Uhr
Schlossmuseum
Puppenspielführung 
zum Advent
Begleitet die neugierige Theater-
prinzessin auf einer Entdecker-
tour in die Schlossgeschichte!
Für Kinder ab 6 Jahren und ihre 
Eltern und Großeltern
Anmeldung unter: 
0385-588 41571
Tickets: Kinder 1,00 € 
Erwachsene 8,50 € / 6,50 €              

17.12.
11.30 –12.30 Uhr
Schloss
Dackel Waldi von Hohenhund
In der Puppenspielführung zeigt 
Waldi sein Schloss und erzählt 
eine spannende Geschichte über 
Fürst Malte, seine Enkelin Wan-
da Marie, ein gefährliches Wild-
schwein und einen verzauberten 
Ofen. 
Tickets: Kinder bis 18 Jahre frei, 
Erwachsene 6,00 €.
Anmeldung bis Freitag vor der 
Führung unter 0385-588 41 520.

25.12.
11.30 – 12.30 Uhr
Schloss
Sonderführung „Aus dem 
fürstlichen Nähkästchen“
Begleiten Sie das Fräulein Heide 
im historischen Kostüm durch 
das Schloss und begeben Sie sich 
auf eine Zeitreise ins 19. Jahrhun-
dert. 
Kosten: Erwachsene 10,00 € inkl. 
Eintritt, Kinder frei. 
Anmeldung unter 0385-588 
41522 oder jagdschloss-granitz@
mv-schloesser.de�
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SCHLOSS SCHWERIN

JAGDSCHLOSS GRANITZ

BESUCHEN SIE UNS ONLINE

MV-SCHLOESSER.DE
MUSEUM-SCHWERIN.DE

SSGK-MV.DE

ADVENTS- UND 
WEIHNACHTS-
PROGRAMM 2023 

D
r. Pirko Kristin Zinnow,  Foto: Fotostudio Berger
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03.12. // 10.12. //  27.12.
13.30 Uhr
Schlossmuseum
Öffentliche Familienführung
 „Das Leben am Hofe“
Die Porträts der mecklenburgischen 
Herzogsfamilie erzählen Spannen-
des über das höfische Leben und die 
Mode zur damaligen Zeit.

16.12.
15 Uhr
Stadtkirche Ludwigslust
Ludwigsluster Schlosskonzerte
Der Förderverein Schloss Ludwigs-
lust e. V. lädt zum Weihnachtskon-
zert des LandesJugendChors M-V 
mit vorweihnachtlichen Liedern 
zum Advent. 
Tickets: 20,00 € pro Person, erhält-
lich in der Ludwigslust-Information 
und an der Abendkasse. Schüler  
sowie Kinder und Jugendliche bis 
16 Jahre haben freien Eintritt.

16. und 17.12.
Jeweils 14 – 18 Uhr
Schlossvorplatz
Ludwigsluster 
Schlossweihnacht
Ein stimmungsvoller Weih-
nachtsmarkt im und am Schloss 
mit viel Programm und Über- 
raschungen für Kinder, veranstal-
tet vom Förderverein Schloss Lud-
wigslust e. V. in Kooperation mit 
den SSGK M-V.

17.12
14.30 Uhr
Schlossmuseum
„Der Kammerdiener 
plaudert aus dem Nähkästchen“
Bei der öffentlichen Schlossfüh-
rung plaudert Jürgen Wicht mit 
seiner Spielpuppe „Kammerdiener 
Völler“ auf witzige Art und Weise 
das eine oder andere Geheimnis 
vom früheren Schlossleben aus. �
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SCHLOSS MIROW

SCHLOSS LUDWIGSLUST

08.12. und 15.12.
18 Uhr
Östlicher Pferdestall
Kulinarisches Konzert 
im Advent 
Genießen Sie ein köstliches 
3-Gänge-Menü und schwung-

volle Rhythmen der Big Band 
Nordwestmecklenburg. 

Tickets: 59,00 €
Erhältlich sind diese in der Oran-
gerie Schloss Bothmer oder unter 
038825-266 733.�

SCHLOSS BOTHMER
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www.museum-schwerin.de 

 GLANZ
STÜCKE
 IM 
 DIALOG
Eine Ausstellung des 
Staatlichen Museums Schwerin 
im Schloss Schwerin 
noch bis Sommer 2025

16.12.
Schloss und Schlosspark
Insel-Weihnacht 
auf der Schlossinsel
Der idyllische Weihnachts-
markt der Stadt Mirow lockt 
auf die winterlich geschmückte 
Schlossinsel. Im Schloss erwartet 
Sie ein buntes Programm.

16.12.
15 Uhr    
Westlicher Pferdestall    
Weihnachtskonzert der 
Gesangsklasse HMT Leipzig    
Die Studierenden der Gesangs-
klasse von Kammersänger Prof. 
Roland Schubert der Hochschu-

le für Musik und Theater „Felix 
Mendelssohn Bartholdy“ Leip-
zig lassen Ausschnitte aus Oper, 
Operette und Musical erklingen.
Eintritt: frei, Spende erbeten

16.12.
12 und 15 Uhr
Festsaal
Schlossgeschichten mit 
Feuerböther Krull und 
Fräulein von Rauchbar
Das Puppentheater „Ernst Hei-
ter“ spielt heitere und skur-
rile Geschichten der Mirower 
Schlossbewohner, musikalisch 
begleitet von der Harfenistin 
Merit Zloch.�
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Der Landschaftspark Dammereez 
im Mecklenburgischen Elbetal bei 
Boizenburg ist einer der ältesten 
Gutsparks in Mecklenburg. Ende 
Oktober fand dieses Jahr nach der 
coronabedingten Pause endlich 
wieder das „Dammereezer Laub-
feuer“ statt. 
Die Veranstaltung beinhaltete ei-
nen Regionalmarkt, Kunsthand-
werk, verschiedene Mitmachange-
bote für Kinder und eine Führung 
durch den Park. Für gute Stim-
mung sorgte diesmal der Auftritt 
der Tanzgruppe „Teldauer Danz-
wiewer“. In von Hand gewebten 
und bestickten mecklenburgischen 
Bauerntrachten begeisterten sie ihr 
Publikum mit traditionellen Volks
tänzen. Auch der bekannte Street 
Drummer Oded Kafri kam nach 
Dammereez und lieferte eine ener-
giegeladene Performance. Am 
Abend folgte dann schließlich die 
spektakuläre Feuershow. 
Der unter Natur- und Denkmal-
schutz stehende englische Land-
schatfspark ist auch ohne Event 
eine Reise wert. Die 5,5 Hektar 
große Anlage ist mit ihrem alten 

Gehölzbestand einzigartig in Me-
cklenburg. So gehören etwa vier-
hundertjährige  Stieleichen und 
Eschen zum Baumbestand. Neben 
heimischen Laubbäumen können 
Besucher eine Vielzahl exotischer 
Gehölze wie Mammutbaum, 
Trompeten- und Tulpenbaum, 
Gurkenmagnolie, Sumpfzypressen 
sowie  Japanische Sichel- und 

Schirmtannen bewundern. Der 
Förderverein Dammereezer Park 
ist bemüht, den Landschaftspark 
als Bildungs- und Erholungsstätte 
für die Öffentlichkeit zu erhalten 
und zu pflegen. Der Verein sam-
melt derzeit Spenden für dringend 
benötigte Baumpflegemaßnahmen 
infolge starker Stürme. 	
www.dammereez.de

Die „Teldauer Danzwiewer“ tanzen nicht nur in der Region, sondern waren mit 
ihrer Tanzeinlage u.a. auch schon auf dem Oktoberfest in München.�  
� Foto: Rainer Cordes

Seit Anfang Oktober präsentiert 
sich die Hansestadt Wismar auf 
zwei neuen großen Hinweisschil-

dern an der A 20 - sowohl in Rich-
tung Lübeck als auch Stettin. Die 
Schilder werben mit einer Illustrati-

on des Marktplatzes mit Giebel-
häusern, Wasserkunst und Marien-
kirchturm sowie der Poeler Kogge 
und dem Schwedenkopf als  Wahr-
zeichen für Wismars historische 
Altstadt, die seit 2002 zum 
UNESCO-Weltkulturerbe gehört. 
Die mittelalterliche Hansestadt 
lässt sich aus der Blütezeit des Städ-
tebundes bis heute nachvollziehen. 
So hat der Stadtkern seinen Grund-
riss mit Straßen- und Platzräumen, 
Parzellen- und Quartiersstrukturen 
und vor allem mit dem Alten Hafen 
bis in die Gegenwart nahezu unver-
ändert bewahren können. Die Er-
neuerung der sogenannten „touris-
tischen Unterrichtungstafeln“ an 
der A 20 wurde notwendig, da die 
alten Schilder nicht den aktuellen 
sicherheitstechnischen Anforderun-
gen entsprachen. �
www.wismar.de

NEUE SCHILDER FÜR WISMAR 
Wismar präsentiert sich auf zwei neuen Tafeln an der Autobahn 20

Neue Tafeln werben an der A 20 für die Hansestadt Wismar.
� Foto: SIMALEIT Straßenausstattung und Leiteinrichtungen GmbH

FEST IM DAMMEREEZER PARK
Der Landschaftspark bot seinen Besuchern ein vergnügliches Programm

GESCHENKT
Schenken macht Freude, be-
schenkt zu werden nicht im-
mer. Was habe ich nicht schon 
alles bekommen! Lila Wollso-
cken. Eine Auswahl verschie-
dener Liköre, deren Hersteller 
vermutlich früher in der Kleb-
stoffbranche tätig waren.  Eine 
selbstgebastelte Dekokugel in 
Artischockentechnik mit den 
Worten: „Die kannst du dir 
schön ins Fenster hängen“. Ich 
habe nicht mal ein Fenster! 
Und wenn ich eins hätte, würde 
darin bestimmt kein mit Stoff-
fetzen besteckter Styroporball 
baumeln. Aber lassen wir das.  
Denn was meinen moralischen 
Kompass wirklich ins Trudeln 
bringt, ist die Frage: Darf ich 
solche Geschenke eigentlich 

entsorgen? Darf ich etwas in 
Windeseile im Mülleimer ver-
senken, woran ein anderer ta-
gelang gebastelt hat? Wie stehe 
ich da, wenn die von Tante Else 
handgestickte Tischdecke bei 
ihrem nächsten Besuch nicht 
auf der Tafel liegt? Oder war 
nicht die Decke von der Tante, 
sondern der Porzellanclown mit 
dem traurigen Gesicht? Habe 
ich möglicherweise das Falsche 
aus dem Keller geholt? Aaarrrh, 
dieser Stress!
Noch schlimmer, versicherte 
mir eine Kollegin, ist es mit 
den Geschenken der eigenen 
Kinder. Wenn die kleine Toch-
ter täglich einen Zeichenblock 
verbraucht und ihrer Mama 
all die gezeichneten Blümchen, 
Häuser und Mädchen mit lan-
gen Zöpfen ans Herz drückt, ist 
Widerstand zwecklos. Da bleibt 
eigentlich nur noch, die Werke 
einzuscannen, um Platz zu spa-
ren. Was mich zu einer wich-
tigen Frage führt: Wie digitali-
siere ich eine Styroporkugel?

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

MATTI SAGT ...
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SCHLAGZEILEN
AUS DER REGION

Alles auf Rosa
Zum Wochenende der Gra-
fik ist das Staatliche Museum 
Schwerin am 12. November zu 
Gast im Kulturforum Schles-
wig-Holstein-Haus. Zwischen 
11 und 15 Uhr stellt die Künst-
lerin Janna Banning dort ihr 
handgedrucktes Rose-Magazine 
vor, das knallharte Fakten zum 
Thema Gender Pay Gap in der 
Kunst verhandelt. Gleichzeitig 
geht es um Politik, einen Skan-
dal und die Liebe zur Kunst.

Flohmarkt in Alt Brenz
„Second Hand“ heißt die De-
vise am 17. November in der 
„Alten Schule“ in Alt Brenz 
beim ersten Spielzeugmarkt 
des Fördervereins Kita Natura. 
Wer noch etwas für den Gaben-
tisch oder den Adventskalender 
sucht, wird hier in der Zeit von 
17 bis  20 Uhr bestimmt fündig. 
Gut erhaltenes Spielzeug und 
Bücher, DVDs und CDs warten 
an den Marktständen auf ihre 
zweite Runde. 

Lückenschluss in Radweg
Das Straßenbauamt Schwerin 
errichtet an der Bundesstraße 
103 einen neuen Radweg von 
Ganzlin bis zur Kreuzung mit 
der B 198 bei Plau am See. Die 
Fertigstellung ist bis Ende Som-
mer 2024 geplant. Der 3,75 Ki-
lometer lange Neubau schließt 
eine Lücke, so dass Radfahrer 
künftig von Ganzlin bis Plau 
am See den Radweg nutzen 
können. In Dresenow entsteht 
dabei ein gemeinsamer Weg für 
Fußgänger und Radfahrer.

Endspurt für Anmeldung
Endspurt bei Jugend forscht: 
Am 30. November ist Anmel-
deschluss für die Wettbewerbs-
runde 2024. Sie steht unter dem 
Motto „Mach Dir einen Kopf!“. 
Forscher bis 21 Jahre können bis 
zu diesem Zeitpunkt ihre Projek-
te anmelden. Jugendliche ab 15 
Jahren starten in der Alterssparte 
Jugend forscht, Schüler ab Klas-
se 4 treten in der Juniorsparte 
Schüler experimentieren an. For-
mulare zur Anmeldung gibt es 
auf www.jugend-forscht.de.

Kurz nach der Eröffnung der öffent-
lichen WC-Anlage in der Parchimer 
Innenstadt wurde diese mehrfach 
Ziel nächtlicher Zerstörungswut. 
Nach der erfolgten Reparatur von 
Wickeltisch und abschließbarer 
Eingangstür erfolgte Mitte Ok-
tober die Wiederinbetriebnahme. 
Das barrierefreie öffentliche WC 
steht seitdem wieder allen Gästen 
und Einheimischen zur Verfügung. 
Auch die gestohlene Fahrradpumpe 
an der Fahrradreparatursäule wird 
zeitnah ersetzt werden.
Als Reaktion auf die vorgefallenen 
Ereignisse schränkt die Verwaltung 

der Stadt Parchim jedoch zukünftig 
die Öffnungszeiten der öffentlichen 
Toiletten ein. Sowohl die WC-
Anlage in der Fahrradstation am 
Mönchhof als auch die &Toiletten 
am Zentralen Omnibusbahnhof 
werden seit diesem Monat in der 
Zeit von 20 bis 5 Uhr geschlossen 
bleiben. 
Lediglich für Sonderveranstal-
tungen wie das Stadtfest oder die-
Einkaufsnacht wird die Toiletten-
anlage am Mönchhof aber auch 
weiterhin in den Abendstunden zur 
Verfügung stehen.�
www.parchim.de

TOILETTEN BLEIBEN NACHTS ZU
Stadt Parchim reagiert auf Vandalismus in neuer öffentlicher WC-Anlage

Die Fahrradstation am Mönchhof hält 
unter anderem ein öffentliches, bar-
rierefreies WC und einen Wickeltisch 
bereit.� Foto: Axel Schott, Stadt Parchim

Noch bis zum 30. November ist die 
neue Sonderausstellung „Fantas-
tische Nachtlandschaften – Ster-
nenbilder von Helmut Schnieder“ 
im Karower Meiler zu sehen,n be-
vor das Naturparkzentrum für zwei 
Monate in die Winterpause geht. 
Mit seinen außergewöhnlichen 
Sternenhimmel-Aufnahmen ist der 
Astro-Fotograf Helmut Schnieder 
inzwischen weit über das Wend-
land, seine Wahlheimat, bekannt. 

Er wurde bereits mit internationa-
len Preisen ausgezeichnet. Schnie-
der, der eigentlich Chemiker im 
Ruhestand ist, fotografiert seit sei-
ner Jugend. Dazu kommt seine Be-
geisterung für Astronomie. Seit 
Jahren unterstützt er Initiativen 
zum Schutz des Nachthimmels – so 
auch im Sternenpark Nossenti-
ner / Schwinzer Heide. 
Schnieders kunstvoll komponierte 
Bilder bieten einen neuen Blick auf 

die Schönheit der Erde. Zu finden 
sind die Aufnahmen auch in dem 
Buch „Sternennächte im Vierlände-
reck“, einem streng limitierten 
Bildband. Die Sonderausstellung 
im Karower Meiler ist von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 10 bis 16 
Uhr geöffnet. Sonderöffnungs-
zeiten sind auf Anfrage möglich. 
Der Eintritt ist frei.�
www.www.naturpark-nossenti-
ner-schwinzer-heide.de

Ein dunkler Nachthimmel ohne Lichtverschmutzung, wie man ihn im Wendland oder in der Nossentiner  / Schwinzer Hei-
de finden kann, ist für Nachtaufnahmen ideal.� Foto: Helmut Schnieder

NACHTLANDSCHAFTEN
Sternenbilder des Astro-Fotografen Helmut Schnieder im Karower Meiler
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Gert Tuengerthal ist seit diesem 
Jahr Vorsitzender der Deutsch-
Französischen-Gesellschaft Wis-
mar. Er möchte die Aktivitäten des 
seit 2001 bestehenden Vereins aus-
weiten und dazu beitragen, die 
Städtepartnerschaft zwischen Wis-
mar und der französischen Hafen-
stadt Calais zu intensivieren.
Tuengerthals Interesse für franzö-
sische Sprache und Kultur wurde 
früh durch seinen Vater geprägt, 
welcher nach dem ersten Weltkrieg, 
1923, als Student nach Frankreich 
gegangen war. Zuerst arbeitete die-
ser in Paris und später dann in 
Brüssel, wo der in Deutschland ge-
bliebene Sohn den Vater bis ins jun-
ge Erwachsenenalter regelmäßig 
besuchte. „Er hat viel französisch 
mit uns gesprochen und uns fran-
zösische Kultur nahe gebracht“, er-
innert sich der heute 79-Jährige.
Der emeritierte Professor für Wirt-
schaftsrecht, der seit 1994 an der 
Wismarer Hochschule einen Lehr-
stuhl innehatte, war an der Grün-
dung der Deutsch-Französischen-
Gesellschaft beteiligt. In den 90er 
Jahren unterhielt die Hochschule 
Beziehungen nach Frankreich, zu 
Hochschulen in Lyon und Tours. 
Einige ambitionierte Professoren, 
unter ihnen Tuengerthal, schlossen 
sich mit eingewanderten Franzosen 
zusammen, die als Beschäftigte in 
gewerblichen Firmen, aber auch als 
Lehrer in die neuen Bundesländer 
kamen. Im Jahre 2001 gründeten 
sie gemeinsam die Deutsch-Franzö-
sische-Gesellschaft, um sich gegen-
seitig zu vernetzen und den Kon-
takt nach Frankreich zu pflegen.
Der Verein, der gegenwärtig 50 
Mitglieder zählt, hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, französische 
Kultur und Sprache in Wismar und 
Umgebung zu fördern und unter-
nimmt dazu eine Vielzahl von Ak-
tivitäten. Neben dem regelmäßig 
stattfindenden Konversationskurs 
sowie dem „Jour-Fixe“, bei dem ak-
tuelle Themen mit französischen 
Bezug diskutiert werden, gibt es 
eine Reihe von Einzelveranstal-
tungen wie deutsch-französische 
Filmabende in Kooperation mit 
dem Filmbüro, typisch franzö-
sische Boule-Turniere, die 
Fahrradrallye „Tour de Meck“, 

Crêpes-Abende zum traditionellen 
Fest „La Chandeleur“ und sogar 
Reisen nach Frankreich.
Tuengerthal schwärmt von den zu-
rückliegenden Reisen, etwa in die 
Picardie, eine Region im Norden 
Frankreichs. „Es war faszinierend, 
wieviel Interesse es von franzö-
sischer Seite an Deutschland und 
der Wiedervereinigung gab“, erin-
nert sich Tuengerthal an den leb-
haften Austausch mit den Einhei-
mischen. Eindrucksvoll war auch 
der Ausflug nach Chantilly. Die 
Stadt ist weltbekannt für ihr 
Schloss, in dessen Umgebung sich 
aber auch das größte Trainingsge-
biet für Rennpferde in Europa er-
streckt. „Überwältigend sind die 
Trainingswege von über 500 Kilo-
metern Länge, welche für Renn-
pferde ausgelegt sind, die wir zu 
Hunderten beim morgendlichen 
Galopptraining beobachten konn-

ten“, schildert Tuengerthal seine 
Eindrücke. Ein besonderer Genuss 
war für den Weinliebhaber auch die 
Reise nach Bergerac, ein hinter 
Bordeaux gelegener Weinort im 
Landesinneren. „Es gab ein wun-
derbares Lokal über dem Weinberg. 
Dort konnten wir, mit Weinproben 
und Trüffeln aus dem nahe gele-
genen Périgord, die über den Wein-
bergen liegende Ruhe genießen. 
Das ist die französische Lebensart, 
von der wir träumen – jeder, der da-
für einen Sinn hat, ist im Verein 
herzlich willkommen“, bekräftigt 
der Vereinsvorsitzende, der vor 
allem für junge Mitglieder werben 
möchte – sowohl mit als auch ohne 
Sprachkenntnisse. „Zur Zeit wird 
ohnehin mehr Deutsch gesprochen, 
wobei die französische Sprache un-
bedingt wieder in den Vordergrund 
treten sollte. Ich überlege schon ein 
Schild mit der Aufschrift: „En 

Français, s‘il vous plaît!“ in die 
Höhe zu halten, wenn wir, wie so 
oft, wieder ins Deutsche verfallen“, 
scherzt der ehemalige Professor, der 
früher Vorlesungen auf Französisch 
gehalten hat, mittlerweile jedoch 
selbst etwas aus der Übung gekom-
men ist. Grund genug, neuen 
Schwung in die Gesellschaft zu 
bringen.
Ganz in diesem Sinne bildete der 
diesjährige Chanson-Abend, der 
unlängst Ende Oktober mit dem 
Sänger und Gitarristen Pierre Velg-
he im Wismarer Zeughaus veran-
staltet wurde, einen Höhepunkt im 
Programm. Gemeinsam mit der 
Stadtverwaltung entstand die Idee, 
das jährliche Chansonkonzert der 
Gesellschaft diesmal auf die Part-
nerstadt Calais auszurichten. Die 
am Ärmelkanal gelegene Welterbe- 
und Universitätsstadt, die ein Zen-
trum der Tourismus-Region der 
Opalküste bildet, gehört zu Wis-
mars ältesten Partnerstädten. Der 
Partnerschaftsvertrag wurde bereits 
zu DDR-Zeiten, 1971, geschlossen. 
Das Interesse der DDR an Frank-
reich mag verwundern, doch liegt 
es in der damaligen Politik der 
BRD begründet. Die BRD war be-
strebt, diplomatische Beziehungen 
zwischen Frankreich und Ost-
deutschland zu unterbinden, wes-
halb die DDR versuchte, auf kultu-
rellem Gebiet Anerkennung zu er-
langen. Über 160 Städtepartner-
schaften wurden ins Leben gerufen, 
so auch die Partnerschaft Wismar 
– Calais, aus dessen Region Chan-
son-Sänger Pierre Velghe stammt. 
Mit ihm waren auch zwei Gäste aus 
der Stadtverwaltung von Calais an-
gereist, um Wismar kennenzuler-
nen und mit Bürgermeister Thomas 
Beyer Gespräche über die Städte-
partnerschaft zu führen. Die Wie-
derbelebung der deutsch-franzö-
sischen Freundschaft zwischen den 
beiden Städten, um die es nach der 
Wende ziemlich ruhig wurde, setzt 
auch einen Meilenstein für künf-
tige Projekte des Vereins. Etwa sei 
die Gesellschaft bestrebt, in naher 
Zukunft ein Austauschprogramm 
zwischen Schülern und Studenten 
aus Wismar und Calais anzuregen, 
so Tuengerthal.� Laura Prüstel 
www.dfg-wismar.de

EN FRANÇAIS, S‘IL VOUS PLAÎT!
Gert Tuengerthal engagiert sich für die Deutsch-Französische-Gesellschaft in Wismar

Gert Tuengerthal erwartet durch die Belebung der Städtepartnerschaft  
Wismar – Calais einen stärkeren Einfluss Frankreichs auf Wismar.� Foto: Laura Prüstel

PORTRÄT



Seite 19

Das Magazin für Westmecklenburg

NOVEMBER 2023
AUSGABE 59

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Ihr zuverlässiger Partner
in Sachen Naturstein

•  Küchenarbeitsplatten

•  Waschtische u. Kaminplatten 

•  Treppenanlagen u. Terrassen

•  Maßanfertigungen u.v.m

Öffnungszeiten: Mo – Fr von 7 – 17 Uhr & nach Vereinbarung

Steegener Chaussee 20
19230 Hagenow

Tel. 03883 729136
www.antonioli.de

KULTUR / BAUEN

O Tannenbaum, Stille Nacht und 
Jingle Bells: Weihnachten naht und 
damit auch die Zeit der Weih-
nachtslieder. Wer denen nicht nur 
lauschen, sondern selbst die Stimm-
bänder zum Schwingen bringen 
will, sollte unbedingt am 17. De-
zember zwischen 18 und 19 Uhr 
auf den Alten Garten kommen. 
Dann heißt es dort „Schwerin 
singt!“ und alle, die Spaß an einem 
großen Chor haben, sind herzlich 
eingeladen. 
Vor mehr als zehn Jahren waren 
Schweriner und sangesfreudige Be-
sucher erstmals unter diesem Mot-

to auf den schönsten Platz 
der Stadt eingeladen, um 

gemeinsam zu singen – und 
die Resonanz war gut. Da ist 

es natürlich folgerichtig, dass 
der Alte Garten auch für ein 

Weihnachtssingen in großer Runde 
der richtige Ort ist. Damit soll nach 
einigen Jahren auch die Tradition 
der Veranstaltung „Schwerin singt“ 

an dieser Stelle wieder aufgenom-
men werden. Trotz der an Kon-
zerten reichen Weihnachtszeit ha-

ben bereits mehrere Chöre zuge-
sagt. Und natürlich kann auch je-
der einzeln, zu zweit oder ganz in  

Familie dazukommen und einstim-
men. Ulrich Barthel wird die Lei-
tung übernehmen und die Sänger 
durch das schönste Liedgut zur 
Weihnachtszeit führen – von O 
Tannebaum über Guten Abend, 
schön Abend bis Kling Glöckchen, 
klingelingeling. 
Wer jetzt Angst hat, dass es bei ihm 
nur bis zur ersten Strophe reicht: 
Die Texte werden in einem Lieder-
heft abgedruckt, das alle auf den 
gleichen Stand bringt. Insgesamt 
14 Weihnachtslieder sind darin zu 
finden – Mitwirkende und Zuhörer 
erwartet also ein regelrechtes 
kleines Konzert und der 
Chorleiter freut sich schon 
sehr auf das musikalische 
Fest.�

SCHWERIN SINGT ZUM FEST
Am 17. Dezember treffen sich Menschen zu einem gemeinsamen Konzert

Im Jahr 2014 trafen sich sangesfreudige Schweriner bereits auf dem Alten Gar-
ten – auch damals dirigierte Ulrich Barthel den großen Chor.� Foto: Oliver Borchert

Fahren 
Sie in den 
Urlaub. 
Wir
renovieren 
Ihr Haus.
inkl. Endreinigung

Unsere Farben für Ihre Wünsche

Seit 1957
Malermeister Otto Schenk

Inh. Evelin Unger e.K.
Ralf Unger, Malermeister

· Verarbeitung von Naturprodukten – 
 Lehmfarben, Lehmputze, Naturfarben, Kork
· Renter- und Urlaubsservice (vor und nach dem Maler)
 Weitere Infos auf unserer neuen Homepage.

Tel.: 03 87 57 - 3 00 34 · Fax: 03 87 57 - 3 00 35
Ludwigsluster Str. 29 · Neustadt-Glewe
r.unger@maler-unger-schenk.de · www.maler-unger-schenk.de

Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!

Vorfahr_Titelfuß_9_20_Layout 1  24.09.20  09:46  Seite 1

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf & Vermietung

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 

den Verkauf für Sie!

Jens Vorfahr · 19089 Crivitz · Parchimer Straße 1
Mobil: 0172 389 79 44 · Tel.: 03863 552 97 89 · jv.immobilien@gmail.com

Jetzt auch mit 
Haushaltsaufl ösung!
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MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 3. Dezember Verkaufsoffener Sonntag +++ 30. November Puppentheater +++ 2. Dezember Uhrenbörse +++ 2. Dezember Live-Musik mit Danny Buller +++ 3./9. Dezember Live-Musik mit Marco & Friends

Am 11. November ist Martinstag –
traditionell der Tag, der für Later-
nenumzüge reserviert ist. Und über-
haupt ist der Herbst die Zeit, in der 
Kleine und Große in der früh einset-
zenden Dunkelheit gern zum Lich-
terbummel starten. Wer noch einen 
Lampion brauchte, war im Oktober 
in der Marienplatz-Galerie richtig: 
Im Untergeschoss bastelten Kinder 
fürs Laternegehen – unterstützt von 
der Gummibärchen-Crew und na-
türlich den Eltern.
Die sechs Jahre alte Chaima ließ sich 
von Mama beim Ausschneiden noch 

ein bisschen helfen, während der 
zehnjährige Vlad selbst mit Transpa-
rentpapier, Schere und Klebestreifen 
kämpfte und am Ende einen fertigen 
Lampion an den Laternenstock hän-
gen konnte. Letzteren gab es mit bat-
teriebetriebenem Lämpchen – die 
Zeit der Kerzen und damit auch der 
gefährdeten Laternen ist vorbei.
Und wenn zum Herbst bunte Blätter 
gehören, gehörten zum Herbstver-
gnügen in der Marienplatz-Galerie 
auch bunte Gesichter: Der Andrang 
aufs Kinderschminken war groß, 
wobei es für jeden eine ganz indivi-

duelle Bemalung gab, sei es nun als 
Minnie-Maus oder Schmetterling. 
Apropos Schmetterling: Wie bei ei-
nem Falter leuchteten auch die Flügel 
des Goldengels, der sich an diesem 
Tag unter die Kunden mischte. Das 
gab viele Ahs und Ohs, jede Menge 
Fotos und an einem grauen Tag viel 
Licht – fand doch das Event anläss-
lich des Schweriner Lichterbummels 
statt. 
Mit einem Basteltag fürs Weih-
nachtsfest startete Anfang November 
gleich die nächste Kreativ-Aktion. 
Gleichzeitig liefern die Basteltage 

auch immer wieder Inspiration fürs 
„Do it yourself“ zu Hause.

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

Auf viele Inspirationen  dürfen sich 
Kunden der Marienplatz-Galerie na-
türlich auch in den kommenden 
Wochen freuen. Mit der aktuellen 
Herbstmode zum Beispiel oder Ide-
en fürs Weihnachtsfest sind die Ge-
schäfte in der Marienplatz-Galerie 
bestens vorbereitet. Übrigens: Der 
nächste verkaufsoffene Sonntag ist 
am 3. Dezember.�

Bunte Gesichter für kleine Mäusefreunde ...� Fotos: Schwerin live/Marienplatz-Galerie

BUNTE BLÄTTER, BUNTE GESICHTER
Beim Basteln fürs Lichterfest entstanden in der Marienplatz-Galerie die schönsten Laternen

Goldengel auf Tour: Mit dem Walking Act kam ein Hauch von Glamour.

Vlad probiert seinen Lampion schon mal aus – passt alles.�
Im Untergeschoss war wieder Platz 

für Kreatives.�

Chaima ist stolz auf die selbstgeba-

stelte Laterne.�
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/marienplatzgalerie · über 140 Parkplätze im Haus · www.marienplatz-galerie.de
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MARIENPLATZ-GALERIESchwerinSchwerin

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 3. Dezember Verkaufsoffener Sonntag +++ 30. November Puppentheater +++ 2. Dezember Uhrenbörse +++ 2. Dezember Live-Musik mit Danny Buller +++ 3./9. Dezember Live-Musik mit Marco & Friends

Mal so richtig schön am Zeiger dre
hen – das geht am 2. Dezember in 
der Marienplatz-Galerie. Zwischen 
10 und 18 Uhr lädt hier der 1. Meck
lenburger Uhrenclub im Erdge-
schoss zur großen Uhrenbörse ein.
Egal ob Armbanduhren, Taschenuh-
ren, Großuhren oder Spieluhren – 
jeder kann hier Erb- oder Fundstü-
cke, für die zu Hause einfach kein 
Platz ist, schätzen lassen und Rares 
auch gleich in Bares verwandeln.
Sammler und Aussteller aus ganz 
Deutschland treffen sich an diesem 
Tag in der Schweriner Marien-
platz-Galerie. Es ist eine Gelegenheit 

zum Austausch, aber auch zum 
Schauen und Staunen, denn die Uh-
renbörse richtet sich nicht nur an ein 
Fachpublikum – hier sind alle will-
kommen. Gern erläutern die Samm-
ler den Besuchern die Finessen me-
chanischer Kostbarkeiten. 
Und auch die Entwicklung auf dem 
Gebiet der Uhren lässt sich hier von 
alt nach neu verfolgen. Selten gibt es 
so viele Spezialisten auf einem Fleck: 
Jeder der Sammler hat ein ausgewie-
senes Spezialgebiet – seien es nun 
Wanduhren oder solche, die aus-
schließlich aus DDR-Produktion 
kommen.�

Der Countdown läuft: Aktuell sind 
es nur noch wenige Wochen bis 
Weihnachten. Und jeder, der schon 
mal Stunden vor dem Fest die letz-
ten Geschenke besorgt hat, weiß, 
was Stress bedeutet. 
Wie schön kann es dagegen sein, 
die Vorfreude auf die Weihnachts-
tage zu zelebrieren, zu bummeln 
und auszusuchen, die Lichter und 
die ersten Pfefferkuchen zu genie-
ßen. In der Marienplatz-Galerie er-
folgte der Auftakt fürs Weihnachts-
programm deshalb traditionell 
schon Anfang November. In den 
kommenden Wochen bis zum Fest 
darf die Vorfreude dann Stück für 
Stück steigen – und zahlreiche Ak-
tionen tragen dazu bei. Kinder und 
Eltern dürfen sich auch in diesem 
Jahr aufs Puppentheater freuen, es 
gibt Live-Musik mit Danny Buller 
sowie mit Marco & Friends – und 
zwar „Rock und Pop unplugged“. 
Und nicht zuletzt präsentiert sich 
die Marienplatz-Galerie wieder 
formvollendet im Lichterglanz.�

ZEIT IN IHRER SCHÖNSTEN FORM

THEATER UND LIVE-MUSIK

1. Mecklenburger Uhrenclub lädt am 2. Dezember zur Uhrenbörse ein

Danny Buller kommt auch in diesem Jahr mit einem musikalischen Weih-
nachtsprogramm in die Marienplatz-Galerie.� Foto: privat

Wieder lockt in der Marienplatz-Galerie eine Uhrenbörse – dieses Mal am  
2. Dezember.� Foto: Rainer Cordes

VERANSTALTUNGEN 
IN DER FESTZEIT

30. November, 
7., 14. und 21. Dezember
jeweils 14, 15 und 16 Uhr

Puppentheater

2. und 23. Dezember
Live-Musik mit Danny 

Buller

3., 9. und 16. Dezember
Live-Musik 

mit Marco & Friends
in der „rock und pop 

unplugged“-Trio- bzw. 
Duo-Besetzung

Zahlreiche Veranstaltungen machen in der Marienplatz-Galerie die Vorweihnachtszeit schön
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Am 10. November um 19.30 Uhr 
liest Katrin Sobotha-Heidelk aus 
ihrem derzeit erschienenen Buch 
„Herzkaspertheater“ im „Land-
haus Schwerin“ in Schwerin-
Medewege. Die Lesung wird 
musikalisch von Klaus Gebauer, 
dem ehemaligen Solo-Cellisten 
der Mecklenburgischen Staats-
kapelle Schwerin, begleitet. Die 
Geschichten, lebensprall und 
kurzweilig, entführen in Welten, 
die gerade ins Wanken geraten 
sind. Im Klassenzimmer, auf 
dem Provinzbahnhof, im Klein-
flugzeug, auf der Theaterbühne 
oder auch im Pflegebett kommt 
es zu Eskalationen. Die Titelge-
schichte streift die Balance zwi-
schen Albtraum und Ehefrieden. 
Und so manche Erzählung holt 
alte Zeiten zurück: Plötzlich riecht 
es wieder wie damals in der Pen-
ne, Breschnew liegt aufgebahrt in 

Moskau und das Leben sollte doch 
gerade anfangen. Immer kommt al-
les anders. Für ihre Kurzgeschich-
ten hat die Schweriner Autorin 
2016 den Publikumspreis des Lite-
raturpreises MV bekommen. Der 
Eintritt ist frei.�  

ZWISCHEN ALBTRAUM 
UND EHEFRIEDEN
 „Herzkaspertheater“ mit Katrin Sobotha-Heidelk

Die Schweriner Autorin Katrin So-botha-Heidelk liest aus ihrem aktu-ellen Buch.� Foto: Jörn Lehmann

Tickets ab 32,90 €!

30.11. - 03.12.2023
STADTHALLE ROSTOCK

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

Flotte Weihnacht
Das Glühschiff hat wieder geöffnet
11 bis 21.30 Uhr, Schwerin, Anleger Weisse Flotte, Steg 3

FR
17.11.

Lichterfest zum Martinstag
mit Umzug, Live Musik und Lichtershow
17 Uhr, Zarrentin, am Kloster, auch am 11.11., 10 Uhr

FR
10.11.

„Verschwunden?“ Ein ungeklärter Fall
Lesung mit Günter Rohwedel 
18 Uhr, Lübz, Stadtbibliothek

FR
10.11.

Karnevalsauftakt
mit dem Sternberger Carneval Club SCC
11.11 Uhr,  Sternberg, Markt

SA
11.11.

Honky Tonk Kneipenfestival 
Die lange Nacht der Livemusik
21 Uhr, Wismar, teilnehmende Kneipen und Bars in der Innenstadt

SA
11.11.

Nicht von dieser Welt 
Ein Stück über „Psychische Erkrankungen in Familien“
10 Uhr, Parchim, Kulturmühle

FR
10.11.

„Sollbruchstellen“
Lesung mit Anne Martin, Literaturpreisträgerin MV 2022
19 Uhr, Wismar, Stadtbibliothek

DO
16.11.

Infos und Tickets   
030-755 492 560 www.d2mberlin.de  
Sowie bei allen guten VVK-Stellen

Frieda Braun
Mi. 10.1.2024 
Theater Wismar

Emmi &  
Willnowsky
Do. 21.3.2024 
Theater Wismar

und

Novemberlichter

Lasershow in St. Georgen  
Fr. und Sa. je 19:00, 19:30, 
20:00, 20:30 Uhr

10.        11.11.2023 Samstag, 15 Uhr  
Laternenbasteln im Zeughaus und 
17 Uhr Laternenumzug vom 
Zeughaus zum Marktplatz 
mit Musik von den 
Wendorfer Blasmusikanten 
 
Fr. u. Sa. 18 Uhr Lichterstadtführung 
ab Thormann-Speicher bis St. Georgen

in der Wismarer Altstadt

Programm, Regeln, Infos: www.stadtwerke-wismar.de

Flotte Weihnacht
Das Glühschiff hat wieder geöffnet
11 bis 21.30 Uhr, Schwerin, Anleger Weisse Flotte, Steg 3

FR
10.11.
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Das im Oktober erstaufge-
führte Stück in niederdeutscher 
Fassung „Allens, wat ick säker 
weit“ des australischen Drama-
tikers Andrew Bovell ist am 22. 
November um 19.30 Uhr in der 
Kulturmühle Parchim zu sehen. 
In dem 2016 in Australien ur-
aufgeführten Original „Things I 
Know To Be True“ widmet sich 
Bowell mit großem Mitgefühl, 
genauer Beobachtung und einem 
feinen Gespür für Tragik und Ko-
mik der Frage, was die Kernfami-
lie noch zusammenhält, wenn die 
Kinder bereits ihr eigenes Leben 
führen. Rosie kehrt von einer Rei-
se in ihr Elternhaus zurück, indem 
plötzlich nichts mehr ist, wie es 
vorher war: Schwester Pia möchte 
raus aus ihrer Rolle als Ehefrau und 
Mutter. Bruder Benjamin versucht 
mit dem Lebensstil seiner Kollegen 
mitzuhalten. Bruder Mark identifi-

ziert sich als Frau. Vater Thomas be-
müht sich um Garten und Kinder, 
während Mutter Franziska davon 
träumt, mit ihrem Mann auf Welt-
reise zu gehen. In Zeiten des Um-
bruchs besinnt sich nicht nur Rosie 
auf „Alles, was sie sicher weiß.“ �
www.kulturmuehle-parchim.de

WENN DIE KINDER AUS 
DEM HAUS SIND...
Schauspiel über eine Familie in Umbruch

Christoph Reiche, Ida-Marie Brandt 

und Kerstin Westphal

�
Foto: Silke Winkler

25.11.2023 / 18  Uhr25.11.2023 / 18  Uhr
Schottische NachtSchottische Nacht

" S C H O T T L A N D S
             F L Ü S S I G E S  G O L D "

" S C H O T T L A N D S
             F L Ü S S I G E S  G O L D "

Eintritt: 110,00 €Eintritt: 110,00 €
Einlass ab 17:30 uhrEinlass ab 17:30 uhr

                     R E S E R V I E R U N G E N  
                        U N T E R  

                0 3 8 6 6 - 4 6 0 3 0
        I N F O @ F E R I E N P A R K - R E T G E N D O R F . D E

          

Die Schneekönigin 
von Jewgeni Schwarz nach dem Märchens von H. C. Andersen

16 Uhr, Parchim, Kulturmühle

SO
19.11.

Allens, wat ick säker weit 
Schauspiel von Andrew Bovell

19.30 Uhr, Parchim, Kulturmühle

MI
22.11.

Kannibalen der Karibik? - Kalinago gestern & heute
Vortrag der Naturforschenden Gesellschaft Mecklenburg

19 Uhr, Ludwigslust, Schlossfreiheit

DI
21.11.

Flotte Weihnacht
Das Glühschiff hat wieder geöffnet

11 bis 21.30 Uhr, Schwerin, Anleger Weisse Flotte, Steg 3

FR
24.11.

Die Duellantinnen 
von Bernard da Costa

19.30 Uhr, Parchim, Kulturmühle

SA
25.11.

Spielenachmittag in der Stadtbibliothek
Gesellschaftsspiele für junge und junggebliebene Erwachsene

16 Uhr, Wismar, Stadtbibliothek

MO
20.11.

Abi Wallenstein und Boogielicious
Blues-Konzert

19.30 Uhr, Wismar, Theater

DO
23.11.

Jubiläumsfeier des SILBERREIHER-Verlags
Lesung und Feier mit Deutsch-Pop Live Performance

19 Uhr, Zurow,  Alter Pferdestall Fahren

FR
24.11.

Nussknacker - Ballett
Klassikkonzert

19.30 Uhr, Wismar, Theater

FR
24.11.

Plattdütsch tau‘n Hoegen un Besinnen
Lesung

15 Uhr, Ludwigslust, Lichthof des Rathauses

FR
24.11.

Sternberg Ahoi
Karneval – Familienfasching

14 Uhr, Sternberg, Hotel Dreiwasser, www.scc-sternberg.de

SO
19.11.

Flotte Weihnacht
Das Glühschiff hat wieder geöffnet

11 bis 21.30 Uhr, Schwerin, Anleger Weisse Flotte, Steg 3

SO
19.11.

Leonce und Lena 
Lustspiel von Georg Büchner

19.30 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

MI
22.11.

Öffentliche Führung im SCHABBELL
Führung durch den gesamten Museumskomplex 

13 Uhr, Wismar, Museum Schabbel

SA
25.11.

Diana Salow „Späte Rache“
Krimi-Lesung

18.30 Uhr, Sternberg, Stadtbibliothek

FR
24.11.

Sternberg Ahoi
Karneval – Abendveranstaltung

19 Uhr, Sternberg, Hotel Dreiwasser, www.scc-sternberg.de

SA
18.11.

Feministischer Malworkshop mit Hafiza
Anmeldung unter www.weltwechsel.de.

14 Uhr, Wismar, Hinter dem Chor 13

SA
18.11.
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Am 17. November um 20 Uhr 
singen vier junge Frauen aus 
Schweden in der Alten Synago-
ge in Hagenow. Nicht mit In-
strumenten, sondern allein mit 
ihren klaren, ausdrucksstarken 
Stimmen verzaubern sie ihr Pu-
blikum. Seit mehr als 15 Jahren 
haben sich Kongero skandina-
vischen Volksliedern verschrie-
ben, die sie a-capella und in 
eigenen Arrangements auf die 
Bühne bringen. Tief verwurzelt 
in der schwedischen Tradition 
und doch erfrischend jung und 
lebendig präsentieren die vier 
Frauen bewegende Liebeslieder, 
mittelalterliche Balladen und tem-
peramentvolle Tanzmelodien. Ih-
ren mehrstimmigen Gesang haben 
sie zur Perfektion gebracht und be-
geistern mit schwungvollen Rhyth-
men, überraschenden Harmonien 
und glasklarem Timbre.

Der Erfolg gibt ihnen recht: Mit ih-
rem Swedish „Folk’appella“ haben 
sie auf weltweiten Tourneen und 
auf großen Festivals ebenso begeis-
tert wie in Clubs und in kleineren 
Häusern.�
www.hagenow.de

„FOLK’APPELLA“ 
AUS SCHWEDEN
Folkband „Kongero“ tritt in Hagenow auf

Das Gesangsquartett Kongero aus Schweden � Foto: Linda Ros Gudnadotter

Flotte Weihnacht
Das Glühschiff hat wieder geöffnet
11 bis 21.30 Uhr, Schwerin, Anleger Weisse Flotte, Steg 3

FR
01.12.

Flotte Weihnacht
Das Glühschiff hat wieder geöffnet
11 bis 21.30 Uhr, Schwerin, Anleger Weisse Flotte, Steg 3

SO
26.11.

Beginn Schweriner Weihnachtsmarkt
„Der Stern im Norden“
11 Uhr, Schwerin, Altstädtischer Markt

MO
27.11.

Omid - Music oft the world
Konzert mit Omid Bahadori
19 Uhr, Wismar, Theater

DO
30.11.

Adventskonzert mit dem Landespolizeiorchester MV
Konzert mit Sängerin und Musicaldarstellerin Noora Koivumies
15 Uhr, Ludwigslust, Stadthalle

MI
29.11.

Lulus Adventsmarkt
Kulinarisches, Kunsthandwerk und Kulturprogamm
11 Uhr, Ludwigslust, Alexandrinenplatz, auch am 1., 2., 3.12. ab 11 Uhr

DO
30.11.

Ronny Weiland „Sind die Lichter angezündet“ 
Weihnachtskonzert
16 Uhr, Parchim, Stadthalle

FR
01.12.

Die Orestie 
Schauspiel von Aischylosi
18 Uhr, Schwerin, Großes Haus

DO
30.11.

La Bohème 
Oper von Giacomo Puccini
19.30 Uhr, Schwerin, Großes Haus

MI
29.11.

Reservierung: Tel. +49 (0) 38852 234 0  
oder infocenter@alpincenter.com 
Hotel Hamburg-Wittenburg van der Valk GmbH 
Zur Winterwelt 1 | 19243 Wittenburg

www.wittenburg.vandervalk.de

UPCOMING EVENTS
07.12. 19:00 Uhr
Krimidinner – Hochzeit in Schwarz
inkl. 4-Gang-Menü €95.00p.P.

25.12. + 26.12. 11:30 – 14:00 Uhr
Weihnachtsbrunch €43.50p.P.
inkl. Säfte, Tee und Kaffee Kinder zahlen 50%

31.12. 18:00 Uhr
Silvesterparty €139.00p.P.
inkl. DJ, Willkommensgetränk, Dinnerbuffet u.v.m Kinder zahlen € 74.50

01.01. 11:30 – 14:00 Uhr
Neujahrsbrunch €39.50p.P.
inkl. Säfte, Tee und Kaffee Kinder zahlen 50%
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Am 29.11. um 15 Uhr 
lädt das Landespolizei-
orchester als klingender 
Botschafter des Landes 
Meck lenburg-Vorpom-
mern zum Weihnachts-
konzert in die Stadthalle 
Ludwigslust ein. 
75 Jahre ist es her, dass in 
Schwerin ein Polizeior-
chester gegründet wurde. 
Eines hat sich all die Jahre 
bewahrt: Durch das Land 
zu reisen und Musik zu 
den Menschen zu bringen. 
So wird es auch in diesem 
Jahr zur Weihnachtszeit wieder ein 
ansprechendes Programm geben, 
welches das Publikum in advent-
liche Stimmung versetzt, Erinne-
rungen an vergangene Weihnachts-
feste wachruft, Bekanntes mit 
Unbekanntem kombiniert und 
zwei Stunden Genuss, Nostalgie 

und Besinnlichkeit schenkt. Im 
Rampenlicht steht dabei die Sänge-
rin Noora Koivumies, eine renom-
mierte Musicaldarstellerin, die sich 
mit ihrer kraftvollen und vielsei-
tigen Stimme bereits in vielen Kon-
zerten des LPO in die Herzen des 
Publikums singen konnte.�
www.polizei.mvnet.de

WEIHNACHTSKONZERT 
MIT DER POLIZEI
Landespolizeiorchester spielt in Ludwigslust

Auftritt des Landespolizeiorchesters Me-

cklenburg-Vorpommern (LPO) in Schwerin

� Foto: : Landespolizeiorchester M-V

Konzert der NDR Radiophilharmonie
Dirigent: Stanislav Kochanovsky,  Klavier: Alexander Gavrylyuk 

18 Uhr, Wismar, St. Georgen Kirche

SA
02.12.

Das Beste zum Schluß - Abschiedstournee
Kabaraett mit Marga Bach

19.30, Wismar, Theater 

DO
07.12.

Weihnachtstour Sternzauber
mit Stefan Mross, Tanja Lasch, Anita Hoffmann und Romy Kirsch 

15 Uhr, Wismar, Theater 

SO
03.12.

Truck Stop – 50 Jahre Truck Stop – Jubiläumstour 2023
deutschsprachige Country Musik

20 Uhr, Ludwigslust, Stadthalle

SA
02.12.

Kreihnsdörper Adventsmarkt
traditioneller Weihnachtsmarkt 

14 Uhr, Grevesmühlen, St.-Nikolai-Kirche

SA
02.12.

Wiener Operetten Weihnacht 
Galaprogramm mit Solisten, Ballett, Orchester, Entertainment

16 Uhr, Parchim, Stadthalle

DO
07.12.

Verkaufsoffener Sonntag 
Marienplatz-Galerie & Schlosspark-Center

Innenstadt Schwerin

SO
03.12.

Beginn Höfische Weihnacht
traditioneller Weihnachtsmarkt vom 8. bis 17. Dezember 

11 Uhr, Schlossinnenhof

FR
08.12.

Flotte Weihnacht
Das Glühschiff hat wieder geöffnet

11 bis 21.30 Uhr, Schwerin, Anleger Weisse Flotte, Steg 3

SO
03.12.

www.circuspalast.de

24. Dezember bis 7. Januar
Festplatz Krebsförden

10 Jahre Schweriner Weihnachtszirkus 

Die große Jubiläums-Show! 

Buchen Sie nummerierte Sitzplätze

ab sofort an allen VVK-Stellen 

und unter www.eventim.de!

Das Wintermärchen „Die Schnee-
königin“ in einer Fassung von Je-
wgeni Schwarz nach Motiven des 
Märchens von Hans Christian 
Andersen feierte Anfang Novem-
ber Premiere und ist ab dem 14. 
November jeweils um 9 Uhr und 
11 Uhr in der Kulturmühle Par-
chim zu sehen. Der Kuss der 
Schneekönigin verwandelt das 
Herz von Kai in einen Eiszapfen. 
Gerda, seine Freundin, erkennt ih-
ren Kai nicht wieder. Dieser liebe-
volle, verständnisvolle Gefährte 
wird plötzlich kalt und arrogant, 
bevor er gänzlich verschwindet. So 
macht sich Gerda auf einen gefahr-
vollen Weg in den hohen Norden, 
um ihren verzauberten Freund aus 
dem kalten Schloss der Schneekö-
nigin zu befreien. Sie begegnet 
großzügigen Königskindern und 
dem heimtückischen König, einem 
brutalen Räubermädchen, das kei-
ne Tränen sehen kann, einem spre-

chenden Rentier und immer wieder 
dem eiskalten Kommerzienrat, der 
als Spießgeselle der Schneekönigin 
vor nichts zurückschreckt. Weitere 
Vorstellungen in Parchim, Waren, 
Wittenberge und Güstrow.�
www.mecklenburgisches-staats-
theater.de

Die Schneekönigin – ein beliebtes 

Winter-  und Weihnachtsmärchen

� Foto: Mecklenburgisches Staatstheater

DER KUSS  
DER SCHNEEKÖNIGIN 

Junges Staatstheater Parchim auf großer Bühne
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WISMAR

PARTNERSCHAFT IST JETZT OFFIZIELL 
Städtepartnerschaftsvertrag zwischen Wismar und Tschornomorsk unterzeichnet

www.phantechnikum.dewww.phantechnikum

I AM 
A.I. Künstliche

Intelligenz
erklärt.

21OKTOBER‘23/3MÄRZ‘24
KABINETTAUSSTELLUNG
„Gelagert oder generiert?“

Geht auf Spurensuche! Sind die abgebildeten 
Exponate Originale oder nur geschickte Kopien 
einer KI? Der Unterschied ist nicht immer einfach.

Der Städtepartnerschaftsvertrag 
zwischen der ukainischen Stadt 
Tschornomorsk und der Hanse-
stadt Wismar ist offiziell: Die Bür-
germeister Vasyl Huliaiev und Tho-
mas Beyer unterzeichneten in der 
Ukraine das Dokument über die 
Partnerschaft. Thomas Beyer war 
mit den Bürgerschaftsmitgliedern 
Ronny Ortland und Frieder Wein-
hold sowie dem Mitarbeiter für 
Städtepartnerschaften der Stadtver-
waltung Andreas Nielsen nach 
Tschornomorsk in der Region 
Odessa gereist. 
Neben der feierlichen Zeremonie 
gab es ein Kultur- und Besichti-
gungsprogramm, bei demr unter 
anderem eine ehemals deutsche, 
jetzt orthodoxe Kirche der heute zu 
Tschornomorsk gehörenden Sied-
lung Großliebental besucht wurde. 
Bis zur Zwangsaussiedlung 1940 
waren dort einst Deutsche angesie-
delt. Es ist der ausdrückliche 
Wunsch der Stadt Tschornomorsk, 

die Erinnerung an die deutsche Be-
siedlung der Region und das archi-
tektonische Erbe aus dieser Zeit in 
der Stadt zu beleben.
Das normal erscheinende Alltagsle-
ben in Tschornomorsk täuschte 

nicht darüber hinweg, dass sich die 
Ukraine im Krieg befindet. So wur-
de auch die Stadt Tschornomorsk 
als bedeutender Schwarzmeerhafen 
bereits von Russland mit Raketen 
angegriffen, selbst wenn Schäden 

nur vereinzelt sichtbar sind. Doch re-
gelmäßiger Luftalarm,  gesperrte 
Strände sowie die neu errichteten 
Luftschutzkeller in Schulen weisen 
auf den Ausnahmezustand hin. 
„Es war ein bewegender Besuch“, 
sagte Bürgermeister Beyer. „Unsere 
ukrainischen Partner haben es sehr 
wertgeschätzt, dass wir zu ihnen ge-
kommen sind. Wir konnten eine 
großartige Gastfreundschaft erleben, 
haben viel gesehen, ganz viele Ge-
spräche geführt und viel gehört. Wir 
merkten natürlich, wie sehr auch die-
se Stadt vom furchtbaren Krieg, den 
Russland gegen die Ukraine angezet-
telt hat, geprägt ist, zum Beispiel, als 
wir hörten, dass in mehreren Schulen 
neue Luftschutzkeller gebaut worden 
sind.“ Weiter sagte Beyer: „Ich bin 
sehr froh, dass wir diese Partnerschaft 
begründet haben. Und ich glaube, 
wir werden uns noch oft sehen mit 
unseren Freunden aus Tschorno-
morsk und aus der Ukraine.“ �
www.wismar.de

Die Bürgermeister Thomas Beyer (l.) und Vasyl Huliaiev mit dem unterzeich-
neten Städtepartnerschaftsvertrag. � Foto: Pressestelle der Hansestadt Wismar / Andreas Nielsen

Der Vortrag „Viel spannender als 
Störtebeker – Wismar und die so-
genannten Piraten“ zum Museums-
winter findet am 10. November um 
18.30 Uhr im Wismarer Schabbell-
haus statt. Vortragender ist Prof. 
Dr. Gregor Rohmann, Professor 
für Regionale Kulturgeschichte 
Mecklenburgs an der Universität 
Rostock.
Viele Orte an Nord- und Ostsee re-
klamieren für sich, Störtebeker und 
die Vitalienbrüder beherbergt zu 
haben. Doch Wismar kann immer-
hin mit archivalischen Belegen für 
die Anwesenheit der angeblichen 
Seeräuber aufwarten. Stammten 
Störtebeker und Gödeke Michels 
nicht sogar von hier? Was hat es 
mit diesen Zeugnissen auf sich? 
Wie kann man die historischen 
Personen einordnen, die hinter 
diesen Geschichten zum Vorschein 
kommen? Neuere Forschungen zei-
gen, dass die Vitalienbrüder keine 
Piraten waren, sondern beauftragte 
Seekrieger und dass auch Lübeck 

und Hamburg intensiv mit ihnen 
zusammenarbeiteten. Viele von ih-
nen erlangten sogar Wismarer oder 
Rostocker Bürgerrecht. Die histo-
rischen Quellen sind, wie so oft, 
viel spannender als die Legenden.�
www.wismar.de

Im Schabbellhaus kann die Geschich-
te Wismars von Störtebeker bis in die 
Gegenwart nachvollzogen werden. �
� Foto: Rainer Cordes

SEEKRIEGER IN WISMAR
Vortrag zum Museumswinter im Schabbellhaus   
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KUNST INMITTEN DES KRIEGES
Junge Künstlerin thematisiert die Rechtlosigkeit von Frauen in Afghanistan 

Die neue Kunstausstellung von Ha-
fiza Qasimi ist noch bis zum 25. 
November im Dachgeschoss der 
Stadtbibliothek Wismar zu sehen. 
In 20 Bildern zeigt die Künstlerin 
ihren Blick auf ihr Heimatland Af-
ghanistan. Die Ausstellung mit 
dem Titel „Kunst inmitten des 
Krieges“ zeigt künstlerische Positi-
onen als politisches Statement in 
patriarchalen Strukturen. Die Ex-
position widmet sich damit der 
Stellung der Frauen und der erneu-
ten Machtübernahme der Taliban 
2021 in Afghanistan. Der Aus-
schluss der Mädchen aus den Schu-
len stellt dabei eine der Menschen-
rechtsverletzungen dar, die Hafiza 
Qasimi kritisierend aufzeigt. Die 
Ausstellung wurde von der Initiati-
ve „Jugend Spricht“ organisiert. 
Als kritische Künstlerin war das Le-
ben in Afghanistan von Hafiza Qa-
simi bedroht, sie wurde verfolgt 
und konnte aus Kabul fliehen. Ihre 
Bilder fotografierte sie ab und ver-

brannte sie. Zusammen mit ihrem 
Bruder Mohammad Aman Anosh 
eröffnete Hafiza Qasimi nun die 
Ausstellung. Das Projekt wird ge-
fördert im Programm 360° – Fonds 
für Kulturen der neuen Stadtgesell-

schaft der Kulturstiftung des 
Bundes. Mit dem Programm unter-
stützt die Kulturstiftung Kulturin-
stitutionen dabei, sich intensiver 
mit Migration und kultureller Viel-
falt auseinanderzusetzen und neue 
Zugänge und Sichtbarkeiten für 
Gruppen der Gesellschaft zu schaf-
fen, die bislang nicht ausreichend 
erreicht wurden. 
Im Rahmen der Ausstellung bietet 
die Künstlerin in Kooperation mit 
dem Familientreff der Internationa-
len Jugendgemeinschaftsdienste 
(IJGD) einen feministischen Mal-
workshop an. Dieser findet am 18. 
November von 14 bis 18 Uhr in den 
Räumen der IJGD in Wismar, Hin-
ter dem Chor 13, statt. Kostenlose 
Anmeldungen sind per E-Mail an 
tutmonde@sdgs-mv.de möglich. 
Der Workshop ist Teil der Reihe „3 
Frauen, 3 Länder, 1 Ziel: Gleichbe-
rechtigung!“ von Tutmonde e.V. � 
www.stadtbibliothek.wismar.de 
www.ijgd.de

Am 1. Dezember um 19.30 Uhr 
findet wieder die jährliche Kunst-
auktion des Kunstvereins Wismar 
– Gemeinschaft Wismarer Künstler 
und Kunstfreunde in der Gerichts-
laube im Rathaus Wismar statt. Für 
den Kunstverein Wismar ist dies 
ein kultureller Höhepunkt im Aus-
stellungsreigen. Es kommen ca. 40 

Exponate der Künstler des Vereins 
sowie von ausgewählten Gästen zur 
Versteigerung. Diese Stücke liegen 
in ihrem Einstiegspreis deutlich un-
ter den sonst üblichen Galerieprei-
sen. Versteigert werden Werke aus 
den Bereichen Malerei, Grafik und 
Plastik, Objekt, Keramik, Fotogra-
fie und Schmuck. 

Die Veranstaltung steht unter der 
Schirmherrschaft von Bürgermei-
ster Thomas Beyer, der ein ausge-
wähltes Exponat amerikanisch ver-
steigert. In diesem Jahr ist es ein 
gespendetes Werk aus dem Nach-
lass der Künstlerin Angelika John. 
Der Erlös kommt wie immer einer 
lokalen sozialen Organisation zu-
gute.  
Die große Versteigerung über-
nimmt in diesem Jahr die Kunsthi-
storikerin Dr. Karen E. Hammer. 
Die Veranstaltung wird umrahmt 
von einem originellen Buffet, das 
von den Künstlern des Vereins zube-
reitet wird. Die Werke können vom 
27. November bis 1. Dezember in 
der Zeit von 11 bis 17 Uhr in einer 
Ausstellung in der Gerichtslaube des 
Rathauses vorbesichtigt werden. 
Karten für die Kunstauktion sind ab 
dem 27. November in der Galerie 
Hinter dem Rathaus und an der 
Abendkasse erhältlich. Einlass ist ab 
18 Uhr.�
www.galeriewismar.de

Die Künstler des Vereins arrangieren jedes Jahr auch ein kunstvolles Büffet.
� Foto: Galerie Hinter dem Rathaus Wismar 

20 Exponate beinhaltet die Ausstel-
lung von Hafiza Qasimi.�
� Foto:  Hafiza Quasimi

www.zum-burgwall.de

Restaurant „Zum Burgwall“

ab 01. September 
bis 17. Dezember

Enten essen 
im Burgwall

Reservieren erforderlich 

03847 - 2461

AUKTION DES KUNSTVEREINS 
Große jährliche Kunstauktion des Wismarer Kunstvereins in der Gerichtslaube

Sie wollen verkaufen?

Wir suchen Einfamilien-
häuser, Doppelhaushälften, 

Reihenhäuser im Raum 
Schwerin und Landkreis 
Ludwigslust Parchim zur 
Eigennutzung oder als 

Kapitalanlage.

Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
 Immobilienservice   

in Vertretung der LBS-Immobilien GmbH

Tel. 0385 - 551 1773
www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

Jetzt wird gespartJetzt wird gespart

AutoAutoggasas

www.sparmartin.de
Tel. 038852 / 90313

ab
0,97 0,97 9 9 €€ / Liter

Wir rüsten um!

LPG

Was macht der Wald? Was wächst 
da? Wer lebt da und was ist zu 
entdecken? Antworten auf diese 
Fragen finden Besucher auf einer 
Reise durch die Sonderausstellung 
„Der Wald und ICH“, die am 16. 
November um 16 Uhr in der Kul-
turmühle Parchim eröffnet wird.
Dafür kommt der Wald – sozusa-
gen – für mehrere Monate in die 
eindrucksvollen Räume der neuen 
Kulturmühle. Besucher können ihn 
hier mit allen Sinnen entdecken: 
ihn erschnuppern und schmecken, 
erfühlen, erleben und erfahren, wie 
wichtig und schützenswert er ist.
„Das Besondere dieser Familien-
ausstellung ist der spielerische An-
satz durch Teilhabe und Erleben. 
Es ist eine Mischung aus kleinem 
Waldspaziergang und Ausstel-
lungsbesuch und macht sicherlich 
richtig Spaß“, sagt Museumsleiter 
Benjamin Kryl. Die Ausstellung 

ist eine Zusammenarbeit mit dem 
„MACHmit!“-Kindermuseum in 
Berlin und verspricht auf einer der 
größten Sonderausstellungsflächen 
eines Museums in MV ein Erlebnis 
für Groß und Klein. 
„Der Wald“ ist bis Ende Februar 
2024 zu sehen. Geöffnet ist das 
Museum Dienstag bis Freitag von 
10 bis 17 und Sonnabend und Son-
tag von 13 bis 17 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 4 Euro, ermäßigt 2 Euro.� 
www.kulturmühle-parchim.de

Neues mit allen Sinnen erleben – das 
ist das Konzept der Ausstellung.
� Foto: Stadt Parchim/Axel Schott

AUSSTELLUNG FÜHRT 
AUF DEN HOLZWEG
„Der Wald und ICH“ öffnet in Kulturmühle Parchim

„Niemand sollte seine letzte Rei-
se allein antreten.“ Dieser zutiefst 
menschliche und solidarische Ge-
danke begleitet den Vorstand des 
DRK-Kreisverbandes Parchim 
Steffen Kanert seit bereits sieben 
Jahren bei der Idee vom Bau eines 
Hospizes. Ein Ort, an dem Men-
schen in ihrer letzten Lebensphase 
zur Ruhe kommen und das Gefühl 
des Umsorgtseins erleben können, 
als Alternative, wenn Behand-

lungen im Krankenhaus nicht mehr 
gewünscht oder medizinisch nicht 
mehr erforderlich sind, jedoch ein 
Pflegeheim wegen unzureichender 
Versorgung nicht ausreicht.
Der Kreistag hat dem Vorschlag 
der Verwaltung zugestimmt, ein 
Grundstück des Landkreises in Par-
chim auf den DRK-Kreisverband 
zu übertragen. Die Einrichtung soll 
Platz für zwölf Gäste bieten und 
über Einzelzimmer verfügen, die 
mit modernster medizinischer Aus-
stattung versehen sind. Das Hospiz 
soll in der Nähe zu Angeboten des 
persönlichen Bedarfs enstehen. 
Hierzu gehören, neben einer guten 
Anbindung an den öffentlichen 
Nahverkehr, auch die örtliche Ver-
netzung von ambulanten Diensten 
und die schnelle Erreichbarkeit me-
dizinischer Versorgung. Die Fertig-
stellung ist für 2026 geplant.�  
www.kreis-lup.de

HOSPIZ SOLL BIS 2026 
IN PARCHIM ENTSTEHEN
Übertragung eines Grundstücks an das DRK

Steffen Kanert (l.) und Landrat Ste-
fan Sternberg bei der Vorstellung des 
Hospiz-Projekts� Foto: LUP-Kreis
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EINSATZ FÜR DEN LANDKREIS
Ludwigslust-Parchim vergibt Auszeichnungen für besonderes Engagement

Im Rahmen einer Festveranstal-
tung hatte der Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim Menschen mit beson-
derem Engagement für das Ge-
meinwohl im Solitär in Parchim 
ausgezeichnet.
Vergeben wurde der Walter-
Dahnke-Umweltpreis für Kinder 
und Jugendliche an die Gemeinde-
Kneipp-Kindertagesstätte „Son-
nenschein“ in Lübesse. Hier spielen 
die Themen Natur und Umwelt seit 
Jahren eine tragende Rolle im 
Kitaalltag. Die Auszeichnung als 
kinder- und jugendfreundliche Ge-
meinde erhielten die Kommunen 
Warlow, Schwanheide, Holthusen 
und Boizenburg für ihr besonderes 
Engagement in der Kinder- und Ju-
gendarbeit. 
Der Ludwig-Reinhard-Kulturpreis 
ging an den Parchimer Spielmanns-
zug des SV „Einheit Parchim“, der 
in langjähriger Tradition mit 
künstlerischen Leistung ein Aus-
hängeschild für die Stadt und den 

Landkreis ist. Mit dem LUP-Award 
als Sonderauszeichnung für Persön-
lichkeiten mit besonderem gesamt-
gesellschaftlichen Engagement 
wurde in diesem Jahr die 84-jährige 
Lotti Jenßen geehrt, die seit Jahr-
zehnten das kulturelle Leben in 

Parchim und Umgebung prägt. 
Landrat Stefan Sternberg begrüßte 
die zahlreichen Gäste der Preisver-
leihung und würdigte die Rolle von 
Kunst, Kultur, Umweltbewusst-
sein, Traditionspflege und Sinn für 
Kinder und Jugendliche.�  

Lange Straße 12
19258 Kuhlenfeld
Tel.: 038844/5000

www.holzkontor-kuhlenfeld.de

Individuelle Fachberatung
Lieferung und Montage

Große Ausstellung
schlichte Eleganz in strahlendem Weiß

Holz und Baustoffe
Innentüren
Bodenbeläge
Carports
Terrassendächer

Modernes Design
mit Flächenfräsung, 
montagefreundliche Beroli-
na-Zarge, Kanten gerundet, 
Bekleidungsbreite 60 
mm, Magnetfallenschloss, 
3-teilige Bänder, ohne 
Schlüssellochbohrung,
Preis gilt für die Element-
größe 198,5 x 86 x 14 cm,
inkl. Drücker und MwSt.
Montagepreis auf 
Anfrage!

Zeitloses Design
mit unverwechselbaren 
Rillen durch Formpressung, 
robuster Röhrenspankern 
mit hochwertigem UV-Lack, 
montagefreundliche 
Berolina-Zarge, 
Preis gilt für die Element-
größe 198,5 x 86 x 14 cm,
inkl. Drücker und MwSt.
Montagepreis auf 
Anfrage!

Modellbeispiel:
Modell Cuna 03

Modellbeispiel:
Modell Lino 04

450 €
Komplettpreis

295 €
Komplettpreis

Jede Menge Glückwünsche und anerkennende Worte gab es für die mit dem 
LUP-Award geehrte Lotti Jenßen aus Parchim.� Foto: Landkreis Ludwigslust-Parchim

Unsere Elektroroller sind nicht nur 
sparsam und schnell, sie sind auch 

ein echter Hingucker.

amalfi
Geschwindigkeit: 45 km/h

Reichweite: 45/90 km
3 kW Motor

amalfi s
Geschwindigkeit: 75 km/h

Reichweite: 75 km
4 kW Motor

moon x
Geschwindigkeit: 90 km/h

Reichweite: 105 km
5 kW Motor

ÖFFNUNG DER HAUPTACHSE 
Teil des Schlossparks Ludwigslust wird Ende November wieder geöffnet
Nach der Schließung des Schloss
parks Ludwigslust wird ab Ende 
November die Hauptachse des 
Parks wieder für die Öffentlichkeit 
freigegeben. Die Baumpflegear-
beiten entlang der Hofdamenallee 
und des Rasenparterres werden bis 

dahin soweit abgeschlossen sein, 
dass der Bereich wieder verkehrssi-
cher ist. Im August war eine 25 
Meter hohe Eiche umgestürzt und 
hatte Teile des Schweizerhauses be-
schädigt. Offenbar lösten sich die 
Wurzeln des Baumes bei Windstil-

le aus dem Erdreich. Insgesamt 
sind an ca. 1000 Bäumen des Parks 
Pflegearbeiten notwendig. Deshalb 
müssen Teile des Parks noch ge-
sperrt bleiben, da erst nach deren 
Abschluss die Verkehrssicherheit 
wieder voll gewährleistet ist.�  
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LOKALE GESCHICHTE ALS THEMA
Ortschronisten tagen am 18. November im Gemeindehaus in Hohen Viecheln

Eine Fachtagung für Ortschro-
nisten bietet die Stiftung Meck-
lenburg am 18. November in Ho-
hen Viecheln an. Beginn ist um 
9.30 Uhr im Gemeindehaus in der 
Fritz-Reuter-Straße. Die Tagung 
steht unter der Leitung des Rosto-
cker Historikers und Publizisten 
Dr. Reno Stutz. Eröffnet wird sie 
durch Tino Schomann, Landrat 
von Nordwestmecklenburg, Lo-
thar Glöde, Bürgermeister von 
Hohen Viecheln und Dr. Florian 
Ostrop, Geschäftsführer der Stif-
tung Mecklenburg. 
Auf dem Programm stehen ver-
schiedene Vorträge zu fachbezo-
genen Themen. So liefert Sylke 
Sielaff Einblicke in die Arbeit 
an ihrer jüngst erschienenen 
Ortschronik für Groß Stieten. Pe-
ter Alexander Frank stellt die seit 
30 Jahren erscheinenden Greves-
mühlener „Heimathefte“ vor und 
Dr. Björn Berg vom Kreisagrar-
museum und Dr. Nils Jörn vom 

Stadtarchiv Wismar lenken den 
Blick auf besondere Quellen und 
kurze Wege zu den Beständen 
in ihren Häusern. Während Dr. 
Björn Berg das Kreisagrarmuseum 

als „Schatzkiste“ für die heimat-
kundliche Forschung vorstellt,  
thematisiert Dr. Nils Jörn in sei-
nem Vortrag die Möglichkeiten, 
die sich für Ortschronisten aus 

der Digitalisierung ergeben. Nach 
jedem Vortrag erfolgt eine 15-mi-
nütige Diskussionsrunde. 
Im Rahmen der Tagung findet 
auch die Verleihung des Preises 
der Stiftung Mecklenburg für be-
sondere Verdienste um die Bewah-
rung und Vermittlung mecklen-
burgischen Kulturerbes statt. 
Die sogenannten Ortschronisten 
arbeiten meist ehrenamtlich in 
den Landkreisen Nordwestme-
cklenburg, Ludwigslust-Parchim, 
Rostock, Mecklenburgische Se-
enplatte sowie der Stadt Schwerin 
und der Stadt Rostock. Sie treffen 
sich regelmäßig zum jährlichen 
Erfahrungsaustausch. Ihre Ta-
gungen finden gesondert für je-
den Landkreis statt und werden 
durch die Stiftung Mecklenburg 
organisiert. Anmeldungen sind 
unter info@stiftung-mecklenburg.
de möglich, die Teilnahmegebühr 
beträgt 10 Euro.�
www.stiftung-mecklenburg.de

Literaturpreisträgerin Anne Martin 
liest am 16. November um 19 Uhr 
in der Stadtbibliothek Wismar aus 
ihrem neuen Buch „sollbruchstel-
len“. Zudem hat sie ihre selbst ge-
schriebene experimentelle Popmu-
sik im Gepäck. 
Mit „sollbruchstellen“ streift sie so-
wohl die Grenzen unserer Konsum-
gesellschaft als auch Vergänglich-
keitsmotive. In klarer Sprache er-
kundet die junge Autorin die 
Absurditäten und Zumutungen des 
In-der-(neoliberalen)-Welt-Seins. 
Ihre Gedichte hinterfragen unsere 
Wertvorstellungen und suchen 
nach dem Sinn in unserer komple-
xen Warenwelt. Mit Leichtigkeit 
changieren die Texte zwischen lä-
chelnder Ironie, verzweifelter Wut 
und todtrauriger Nüchternheit.
Die gebürtige Erfurterin, die als 
Autorin, bildende Künstlerin und 
Singer-Songwriterin aktiv ist, er-
hielt 2022 den Literaturpreis des 

Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern. Derzeit ist sie Caspar-David-
Friedrich-Stipendiatin der Univer-
sität Greifswald mit einem 
interdisziplinären Projekt zu Kunst 
und Askese und Mitglied der Band-
formation „kaftan“.�
www.stadtbibliothek.wismar.de�  

GRENZEN DER
KONSUMGESELLSCHAFT
Lesung mit Anne Martin in Wismarer Bibliothek

Multitalent Anne Martin lebt und ar-
beitet in Greifswald.� Foto:  Anne Martin

Ortsgeschichte aus Hohen Viecheln: Die Aufnahme zeigt den Saal der Gastwirt-
schaft von Carl Grube im Jahr 1941.� Foto: Stiftung Mecklenburg, Inv.-Nr. 2021
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FÖRDERUNG FÜR GRENZHUS
Außengelände in Schlagsdorf soll mit LEADER-Geld umgebaut werden

AUF DER SUCHE NACH FRAU HOLLE
Die Kreismusikschule präsentiert Weihnachtsmärchen im Theater Wismar

In den LEADER-Regionen Nord-
westmecklenburgs sind Projekte für 
eine Förderung ausgewählt worden. 
Dies war nötig, weil die Zahl der 
eingereichten Vorhaben das zur 
Verfügung stehende Geld deutlich 
überstieg: 56 Bewerbungen waren 
es für die Region Westmecklenbur-
gische Ostseeküste, 41 in der Me-
cklenburger Schaalseeregion. 
Den ersten Platz im Bereich West-
mecklenburgische Ostseeküste 
konnte ein Projekt aus Herrnburg 
und Wahrsow belegen. Darin arbei-
ten Schüler, Lehrer und die lokale 
Gemeinschaft gemeinsam daran, 
die Schulhöfe zu lebendigen und 
ansprechenden Orten zu verwan-
deln. „Die Lokale Aktionsgruppe 
hat besonders überzeugt, dass 
durch den partizipativen Ansatz die 
Zusammenarbeit, die Kreativität 
und das Gemeinschaftsgefühl in 
Herrnburg und Wahrsow gefördert 
werden“, erläutert Regionalmana-
gerin Sophie Maletzki die Entschei-

dung. In der LEADER-Region Me-
cklenburgische Schaalseeregion  
konnte das Projekt „die begehbare 
Grenzgeschichte, der Um-und Aus-
bau des Außengeländes vom Grenz-

hus Schlagsdorf“ überzeugen. Die 
Rekonstruktion eines Grenzab-
schnittes auf dem Außengelände 
vom Grenzhus wird dabei so umge-
staltet, dass die regionalen und 
konkreten zeitlichen Bezüge gestär-
kt und die pädagogische Nutzung 
qualitativ verbessert werden. „Der 
Lokalen Aktionsgruppe war es 
wichtig, dass der Standort der le-
bendigen Grenzgeschichte künftig 
so ausgerichtet wird, dass Besucher 
und Besucherinnen das Außenge-
lände entdecken und erleben kön-
nen“, unterstreicht Karin Homann, 
die als Regionalmanagerin diesen 
Bereich betreut.
Insgesamt stehen für die Westme-
cklenburgische Ostseeküste 1,4 
Millionen Euro für den neuen För-
derzeitraum zur Verfügung, rund 
1,6 Millionen Euro beträgt das 
Budget in der Schaalseeregion. Je-
weils 15 Vorhaben wurden ausge-
wählt.�
www.nordwestmecklenburg.de

Vom 10. bis 20.12.2023 zeigt die 
Kreismusikschule „Carl Orff“ 
Nordwestmecklenburg ihre große 
traditionelle Weihnachtsmärchen-
produktion „Auf der Suche nach 
Frau Holle“ im Großen Haus des 
Theaters der Hansestadt Wismar. 
Rund 50 mitwirkende Kinder und 
Jugendliche aus den Sparten Thea-

ter, Musik, Tanz und Kunst ver-
wandeln die Bühne in einen bunten 
Schauplatz für ein modernes und 
liebevolles Kindermärchen.
Was ist los mit Frau Holle? Die 
Kinder Mia und Leon sind verzwei-
felt, denn es gibt keinen Schnee. 
Das kann nur heißen: Weihnachten 
fällt aus! Oder doch nicht? Frau 

Holle ist überarbeitet und hat sich 
in den Urlaub abgesetzt. Auch 
Goldmarie und Pechmarie können 
nicht wirklich weiterhelfen. Zu 
Hilfe kommt den Kindern jedoch 
ein Sternenkind. Werden sie Frau 
Holle rechtzeitig wiederfinden? 
Eine weihnachtliche Reise um die 
Welt beginnt. Die Kreismusikschu-
le präsentiert ein stimmungsvolles 
und kindgerechtes Spin-off des 
klassischen Märchens der Gebrüder 
Grimm und lädt ein zum Träumen 
und Lachen. 
Premiere ist am 10.12. um 16 Uhr,  
Vorstellungen für Kitas und Schul-
klassen sind am 11.12., 14.12., 
15.12., 19.12. und 20.12. jeweils 
um 9 und 11 Uhr, eine Familien-
vorstellung ist am 17.12. um 16 
Uhr. Die Karten kosten 15 Euro, 
ermäßigt 10 Euro und 6 Euro für 
Gruppen. Vorbestellung unter 
03841-19433 oder www.eventim.
de, für Kita- und Schulgruppen un-
ter 03841-32604-0.�
www.theater.wismar.de

Die Kinder Mia und Leon sind im diesjährigen Weihnachtsmärchen auf der Su-
che nach Frau Holle.� Foto: Nicole Kwiatkowski

Das Außengelände des Grenzhuses 
Schlagsdorf soll um- und ausgebaut 
werden.� Foto: Katja Haescher

presented by

JOHNNY CASH
THE

SHOW

  

Capitol SCHWERIN 
Kartenbestellung über 
tickets@paulis.de / www.paulis.de

Sa. 09.12.23 20h
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Wer kennt das nicht: Da steht 
ein schönes Haus in der Straße, 
hundertmal und öfter ist man 
schon vorbeigegangen. Aber was 
verbirgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht 
hier ein und aus? Denn schließ-
lich sind Geschichten von Häu-
sern immer auch Geschichten 
von Menschen. In dieser Serie 
wollen wir gemeinsam mit Ih-
nen hinter Fassaden blicken. 
Diesmal: in St. Nikolai, eine von 
Wismars  ehrwürdigen mittelal-
terlichen Backsteinbasiliken.

Wismars Vielzahl an Kirchen be-
schert der Stadt ein reiches Erbe. So 
gehört St. Nikolai neben St. Marien 
und St. Georgen zu den drei hansea-
tischen Großkirchen Wismars. Jene 
prägen das Bild der historischen Alt-
stadt, welche seit 2002 dem Welt-
kulturerbe der UNESCO angehört. 
Durch den wirtschaftlichen Auf-
schwung zur Zeit der Hanse entwi-
ckelte sich Wismar zu einer bedeu-
tenden Stadt im Mittelalter, deren 
wohlhabende Bürger den nötigen 
Ehrgeiz besaßen, ihre Kirchen nach 
dem Vorbild französischer Kathe-
dralen zu errichten.
Um 1380 begann der Bau der drei-
schiffigen Basilika, etwa 80 Jahre 
später erfolgte die Fertigstellung des 
Gewölbes. 1508 wurde schließlich 
ein 60 Meter hoher Turmhelm auf-
gesetzt, womit der Kirchturm eine 
Höhe von 120 Metern erreichte, mit 
der er auf See zu einer sichtbaren 

Landmarke wurde. 200 Jahre später, 
1703, stürzte dieser jedoch durch ei-
nen orkanartigen Sturm auf das 
Mittelschiff und zerschlug die Ge-
wölbe und einen Teil der Ausstat-
tung. Infolge erhielt der Turm auf 
einer Höhe von 64 Metern ein quer-
liegendes Satteldach.
Architektur und Charakter der 
norddeutschen Backsteingotik sind 
für die Wirkung des Innenraumes 
bestimmend. Die zu Backsteinen 
gebrannten Lehmziegel, die auf-
grund ihres Eisengehalts beim Bren-
nen eine warmrote Farbigkeit an-
nehmen, leuchten geradezu auf, 
wenn Sonnenstrahlen durch die 
Fenster des sogenannten Obergaden 
– dem über den Arkaden des Mittel-
schiffs gelegenen Wandabschnitt – 
einfallen und den zum Himmel 
strebenden Raum mit Licht erfül-
len. Stolze 37 Meter misst die Höhe 

des Mittelschiffs bei einer Breite von 
nur 10,50 Meter, wodurch sich der 
Eindruck des enorm überhöhten 
Raumes noch weiter verstärkt, der 
den Blick unweigerlich nach oben 
zieht. Richtet man ihn hingegen 
nach unten, fallen die zahlreich in 
den Fußboden eingelassenen Grab-
platten aus Kalkstein ins Auge. Bis 
ins 18. Jahrhundert war es üblich, 
Bürger mit Rang und Namen im 
Kirchengebäude zu bestatten.
Die Prinzipalien – die wichtigsten 
Ausstattungsgegenstände des Got-
tesdienstraumes – vom graniten 
Taufstein aus dem späten 13. Jahr-
hundert bis zu St. Nikolais jüngstem 
Bauwerk, der Chororgel von 2010, 
veranschaulichen, wie Kirchen im 
Laufe der Zeit immer wieder umge-
staltet wurden. Damit stellen sie bis 
heute einen lebendigen Baukörper 
dar. Bezeichnend ist hierfür der 

1774 datierte, prunkvolle Hauptal-
tar, der nach den starken Sturm-
schäden von 1703, anstelle des zer-
störten gotischen Altars, nun im Stil 
des Barocks in der mittelalterlichen 
Kirche errichtet wurde.
Die beträchtliche Anzahl wertvoller 
Kunstwerke und Ausstattungsge-
genstände, die St. Nikolai beher-
bergt, stammt teils auch aus anderen 
Kirchen Wismars, insbesondere aus 
St. Georgen und St. Marien, die im 
zweiten Weltkrieg schwer beschä-
digt wurden – etwa der spätgotische 
Flügelaltar der Georgenkirche, ein 
Meisterwerk der mittelalterlichen 
Retabelkunst, oder die Bronzefünte 
aus St. Marien, ein mit Teufelsgitter 
versehenes Taufbecken von 1335.
St. Nikolai ist jedoch nicht nur zeit-
geschichtlich gesehen ein reger Ort: 
In den Seitenkapellen der 365 Tage 
im Jahr geöffneten Kirche, befinden 
sich die ständige Ausstellung des 
Anti-Kriegs-Museums Berlin, ein 
Buchbasar und eine Kinderkapelle. 
Die beheizte Winterkirche lädt wö-
chentlich zum Mittagstisch. Das 
Kinder- und Jugendorchester sowie 
das Ensemble „Cappella Baltica“ der 
Evangelischen Musikschule nutzen 
die Räumlichkeiten zum Musizie-
ren. Mit etwas Glück kann man bei 
einem Besuch den raumgreifenden 
Klängen der Orgel lauschen oder 
dem Blockflötenspiel des Küsters. 
Eine Führung über das Deckenge-
wölbe erfordert den Aufstieg über 
95 Stufen und gestattet einen außer-
gewöhnlichen Blick von oben.       
� Laura Prüstel 

DEN SEEFAHRERN GEWIDMET
St. Nikolai, erbaut für die Seefahrer und Fischer, ist Zeugnis mittelalterlicher Backsteinarchitektur 

Die dicht gestellten Arkadenbögen und verkürzten Fenster des Obergaden 
betonen zusätzlich zur geringen Breite des hoch- wie langgestreckten Innen-
raumes die immense Höhenwirkung.

An die Entstehung St. Nikolais als 
Kirche der Seefahrer, erinnert das in 
einer der Seitenkapellen installierte 
antike Schiffsmodell.

Der spätbarocke Hauptaltar beinhal-
tet die Darstellung des Abendmahls 
und die der Kreuzabnahme. Letztere 
ist eine Kopie des Rubensoriginals.

HINTER MECKLENBURGER FASSADEN (59)

Sicht von der Schweinsbrücke auf den gewaltigen Baukörper St. Nikolais. Mit 
37 Metern Gewölbehöhe ist ihr Mittelschiff das vierthöchste Kirchenschiff 
Deutschlands und das zweithöchste im Sakralbau der Backsteingotik. 
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PORTRÄT

Dann gibt’s wieder  

           2000 € für Eure Vereinskasse!

  FREU DICH  

HEUTE SCHON AUF  

 MONTAG!

„Scheine für Vereine“ 

Jeden Montag ab 6 Uhr – einschalten!

www.ostseewelle.de

OHR-22016_Scheine_SVZ_138x207_NEUTRAL_RZ.indd   1OHR-22016_Scheine_SVZ_138x207_NEUTRAL_RZ.indd   1 12.08.22   13:2712.08.22   13:27
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SCHLOSSPARK-CENTER

„Wo dich Weihnachten über-
rascht“: So lautet in diesem Jahr das 
Motto im größten Einkaufszen-
trum Schwerins. Und dem wird das 
Schlosspark-Center gerecht: Bereits 
Mitte November startete der Auf-
bau der aufwändigen und liebevoll 
gestalteten Weihnachtsdekorati-
on. Nach jeder Nacht werden die 
verglasten Kuppeln mehr funkeln, 
werden weitere reich geschmückte 
Weihnachtsbäume erstrahlen und 
Kulissen dazukommen. Eine ganz 
besondere ist in diesem Jahr sicher 
der weiße Hirsch, der sich – elek-
tronisch gesteuert – bewegen kann 
und pünktlich ab dem 27. Novem-
ber als weihnachtlicher Fotopoint 
dient.
 
Der 27. November ist auch der of-
fizielle Start in die Weihnachtszeit. 
Die beginnt traditionell mit dem 
DRK-Wunschbaum. Der steht im 
Erdgeschoss und trägt neben bun-
ten Kugeln zahlreiche Zettelchen. 
Darauf haben Schweriner Kinder 
aus finanziell schwächeren Fami-
lien ihre Wünsche aufgeschrieben. 
Center-Besucher können sich Zet-
tel vom Baum pflücken und die 
Wünsche erfüllen. Und wie in den 
vergangenen Jahren auch freut sich 
das DRK-Team am Wunschbaum-
Stand darauf, kleine Spielzeuge, 
Bücher und Kosmetikartikel zu 
verpacken. „Jedes Jahr werden so 
unglaubliche 350 Wünsche in die 
Tat umgesetzt“, sagt Ute Klahre 
vom DRK-Kreisverband Schwerin. 
Schirmherr der Aktion ist Ober-
bürgermeister Rico Badenschier, 
der gemeinsam mit Center Ma-

nager Klaus-Peter Regler am 27. 
November um 10 Uhr die Aktion 
eröffnen wird. Nach einem klei-
nen Weihnachtsprogramm hängen 
Kita-Kinder die Wunschzettel ge-
meinsam mit dem Oberbürgermei-
ster und dem Center Manager an 
den Baum.  Die Geschenke können 
dann bis zum 1. Dezember direkt 

neben dem Wunschbaum abgege-
ben werden. 

SCHÖNE HÜLLEN 
FÜR GESCHENKE

Wer bereits die ersten Weihnachts-
gaben für die eigene Familiebesorgt 
hat, kann ab dem 27. November 
bis 23. Dezember den kostenfreien 
Verpackungsservice nutzen. Dieser 
ist täglich von 12 bis 18 Uhr im 
Erdgeschoss zu finden und steht 
Kunden zur Verfügung, die ihre 
Geschenke im Schlosspark-Center 
gekauft haben. Das Einpacken ist 
gratis, es wird jedoch herzlich um 
eine Spende zu Gunsten krebskran-
ker Kinder in der Schweriner Kin-
derklinik sowie der Kinderkrebs-
hilfe Westmecklenburg gebeten.

Außerdem geht im Erdgeschoss die 
Post ab – die an den Weihnachts-
mann. Hier steht gegenüber des 
dm-Drogeriemarktes der Briefkas
ten, in den Kinder ihre Wunschzet-
tel einwerfen können. Auch Vorla-
gen und Briefumschläge liegen an 
der Station bereit – für diejenigen, 
die ihren Wunschzettel erst noch 
schreiben oder zeichnen möchten. 
Wichtig ist die Absenderadresse 
– und dass der Brief bis zum 12. 
Dezember eingesteckt wird. Das 
Center übernimmt dann das Por-
to bis nach Himmelpforten. Jede 
Einsendung wird von der dortigen 
Weihnachtswichtel-Postfiliale bzw. 
vom Weihnachtsmann persönlich 
mit einem Brief pünktlich vor Hei-
ligabend beantwortet. 

„Gerade in der Weihnachtszeit 
wollen wir unseren Kunden den 
Besuch bei uns so angenehm und 
stimmungsvoll wie möglich ma-
chen“, sagt Klaus-Peter Regler, 
Center Manager im Schlosspark-
Center Schwerin und fügt hin-
zu: „Dazu haben wir das ganze 
Center nicht nur aufwändig mit 
glitzernder Weihnachtsdekorati-
on geschmückt, sondern auch be-
eindruckende Künstlerinnen und 
Künstler für besondere Erlebnisse 
mit der ganzen Familie gebucht.“ 

Zum Beispiel am verkaufoffenen 
Sonntag, der am 3. Dezem-
ber zwischen 13 und 18 Uhr ins 
Schlosspark-Center lockt: Dann 
steht dort das rollende Piano, auf 
dem Tastenturner Dennis Volk 
zwischen 12 und 17.30 Uhr sein 
Publikum beindrucken will. Aber 
wo genau?  Das gilt es herauszufin-
den, denn der humorvolle Künstler 
spielt seine virtuosen Stücke mit 
Tempo: Das fahrbare Instrument 
saust durch das Center und auch 
durch die Geschäfte. Also Ohren 
auf und Mr. Piano finden! 

ENTSPANNTE UND STIMMUNGSVOLLE VORW EIHNACHTSZEIT IM SCHLOSSPARK-CENTER 
Wunschbaum, Puppentheater, verkaufsoffener Sonntag: Schwerins größtes Einkaufszentrum lädt im Schein tausender Lichter zum Bummeln, Kaufen und Genießen ein

Sind die Lichter angeschaltet: Weihnachten im Schlosspark-Center� Foto: ECE

Einfach mal „freie Auswahl“ 
schenken: Centergutscheine 
für das Schlosspark-Center 
Schwerin sind für Privat- und 
Firmenkunden an der Kun-
deninformation, am neuen 
Gutscheinautomaten an der 
Rolltreppe nahe des Hauptein-
gangs Marienplatz und auch 
online erhältlich: 
www.centergutschein.com
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SCHLOSSPARK-CENTER

Am 9. Dezember bekommt das 
Schlosspark-Center ein Schlossge-
spenst: Das Puppentheater Noldin 
baut seine Bühne auf und entführt 
das Publikum mit den Weihnachts-
geschichten in die Welt von Petter-
son und Findus und in das Schloss 
vom Kleinen Schlossgespenst – je-
weils um 13, 14.30 und 16 Uhr.

Wer inmitten dieses Weih-
nachtstrubels eine kleine Auszeit 
vertragen kann: Wie wäre es mit 
einem Besuch in Schlossis Kinder-
paradies? Schließlich ist es für die 
Kleinen oft langweilig, den Großen 
stundenlang durch die Geschäfte 
zu folgen  – und hier gibt es Sitz-
plätze, Holzspielzeug und einen 
Maltisch, an dem sich die Lütten 
auch mal ganz analog vergnügen 
können. Damit ist es der perfekte 

Ort zum Durchatmen – auch für 
Eltern. Dafür sorgt ganz sicher 
auch die Leseecke, die es hier zu 
entdecken gibt. Zu finden ist das al-
les  im Gang in Richtung Parkhaus 
in der mittleren Center-Ebene. 
Herzlich willkommen!

SCHLOSSI TRIFFT  
DEN WEIHNACHTSENGEL

Natürlich besuchen während der 
gesamten Weihnachtszeit auch 
immer wieder Weihnachtsen-
gel und das neue Maskottchen 
Schlossi das Center. Und manch-
mal wird sich Schlossi auf leisen 
Pfoten anschleichen und kleine 
süße Überraschungen verteilen. 
Schon jetzt freut er sich auf jedes 
Foto mit den Centerbesuchern – 
ob groß oder klein! �

ENTSPANNTE UND STIMMUNGSVOLLE VORW EIHNACHTSZEIT IM SCHLOSSPARK-CENTER 
Wunschbaum, Puppentheater, verkaufsoffener Sonntag: Schwerins größtes Einkaufszentrum lädt im Schein tausender Lichter zum Bummeln, Kaufen und Genießen ein

Service für Kunden: Geschenke werden eingepackt.� Foto: ECE

Shoppen, sparen, erleben – all 
das erwartet Besucher wäh-
rend der „Black Price Days“ 
im Schlosspark-Center. Nach 
dem Vorbild des aus den USA 
bekannten „Black Friday“ lo-
cken am 24. und 25. Novem-
ber zahlreiche Geschäfte unter 
dem Motto „Grab Your Deals“ 
mit satten Preisnachlässen – bis 
zu 70 Prozent sind drin. Dazu 
kommen attraktive Specials für 
die Kunden.

Mit von der Partie sind Shops 
aller Branchen – ob Mode und 
Schmuck, Elektronik, Genuss 
und Beauty. Center Manager 
Klaus-Peter Regler ist sich si-
cher: „Schnäppchenjagd im 
Schlosspark-Center ist ein echtes 

Einkaufserlebnis: Nicht online 
bestellen und erst auf die Paket-
zustellung warten, sondern die 
Favoriten direkt anprobieren, 
vergleichen, sich mit Freunden 
und Familie austauschen und 
alles sofort mitnehmen.“

Neben den zahlreichen Rabat-
ten und Angeboten dürfen sich 
Besucher auf weitere Aktionen 
für die ganze Familie freuen. Zu 
den Highlights zählt in jedem 
Fall das Glücksrad, das an den 
beiden Aktionstagen im Erdge-
schoss steht. Zwischen 12 und 
18 Uhr gibt es dort Center-Gut-
scheine, T-Shirts, Glas-Trink-
flaschen und weitere bunte und 
leckere Kleinigkeiten zu gewin-
nen.�

 BLACK PRICE DAYS
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AUSFLUG ZUM SCHLOSS BOTHMER
Mecklenburgs größte barocke Schlossanlage mit 
ihren historischen Räumlichkeiten ist immer wieder 
einen Besuch wert. In der modern arrangierten 
Ausstellung auf Schloss Bothmer erfahren Besucher 
Details aus dem Leben des sagenhaft erfolgreichen 
Reichsgrafen Hans Caspar von Bothmer. Der 
Adlige war auf dem Höhepunkt seiner Karriere 

Premierminister in London. Sein imposantes Schloss 
ist daher von englischen Einflüssen geprägt. 
Nach einem Herbstspaziergang durch die 
weitläufige Parkanlage mit ihrer pittoresken 
Festonallee lohnt sich der Blick in die fürstliche 
Speisekarte des Cafés und Restaurants „Orangerie 
Schloss Bothmer“.
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AUS DER REGION

Ein Schmuckstück  im Obergeschoss des Welt-Erbe-Hauses Wismar 
ist der Tapetensaal mit seiner französischen Panoramatapete, die 
in fünf Szenen den „Telemach auf der Insel der Calypso” abbildet. 
Interessante Details zur Geschichte der Telemach-Tapete, die in den 
90er Jahren geraubt, wiedergefunden und aufwendig restauriert 
wurde,  kann man in der Audiostation „Aus dem Tagebuch der 
Tapete“ sowie in einem Dokumentarfilm erfahren.

WERTVOLLE TAPETE
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Das war eine Freude auf der 
Präriehunde-Wiese im Tierpark 
Wismar: Bei strahlendem 
Sonnenschein guckte aus jedem 
Loch ein kleines Näschen. Auch 
die Damhirsche des Tierparks 
freuen sich jedes Jahr im Herbst 
über die gesammelten Kastanien 
der Besucher, die sie den Kindern 
buchstäblich aus den Händen 
fraßen. 
Im Zentrum des 17 Hektar großen 
Tierparks steht der Bauernhof. 
In ihm können Besucher 
Haustierrassen wie Schweine, 
Schafe und Ziegen bestaunen. Eine 
neue kombinierte und begehbare 
Vogelvoliere/ Kängeruhanlage 
ist bereits in Planung und soll zur 
Saisoneröffnung 2024 fertig sein. 
Wer am Schluss noch mutig ist, 
wagt sich auf die Riesenrutsche 
oder lässt sich in der Wasserbob-
Anlage in luftige Höhe ziehen 
und mit ordentlich Tempo ins 
Wasserbecken platschen.

MIT PRÄRIEHUNDEN AUF KU SCHELKURS

HERBST UND H EXEN
Halloween und Herbst – es gab eine 
Menge zu feiern auf dem Regionalmarkt, 
der Ende Oktober nach Ludwigslust 
lockte. Fotos mit der Halloween-Hexe 
waren besonders beliebt – genauso wie 
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Der Verein „Denkstätte Teehaus Trebbow“ will an 
den Widerstand gegen Diktaturen in Deutschland 
erinnern und die Zivilcourage stärken – wie gehen 
Sie diese selbst gestellten Aufgaben an? 
Wir organisieren Sonderausstellungen im „Teehaus 
Trebbow“ mit Begleitprogramm, Vorträge zur jewei-
ligen Thematik, die „Teehausgespräche“ mit Zeitzeu-
gen und Historikern. Die Ausstellungen der letzten 
Jahre können kostenlos beim Verein ausgeliehen, 
Führungen gebucht werden. Wir widmen uns der Re-
gionalgeschichte und haben die Website www.wider-
stand-mv.de mit über 6000 Einträgen gestaltet.  Ge-
schichte vor Ort wird so für Kinder und Jugendliche 
begreifbarer. In der heutigen Zeit der nationalen und 
internationalen Auseinandersetzungen und Kriege ist 
es wichtig zu zeigen, dass Konflikte auch anders als 
durch Gewalt gelöst werden können, dass es auf das 
Handeln jedes Einzelnen ankommt und es Optionen 
gibt. Demokratie braucht Demokraten. 
Dieses Jahr stand ganz im Zeichen des 120. Ge-
burtstags von Tisa von der Schulenburg am 7. Dezember. Was fasziniert Sie persön-
lich an dieser Künstlerin?
Tisa von der Schulenburg ist für mich eine bedeutende und vielseitige Künstlerin des 
20. Jahrhunderts und eine bemerkenswerte Frau. Aufgewachsen in einer konservativen 
Adelsfamilie, die frühzeitig hitlertreu war, ging sie ihren eigenen Weg an der Seite der 
Schwachen und Entrechteten, gab ihnen künstlerisch ein Gesicht, ob den Bergleuten in 
Durham oder im Ruhrgebiet, den Lepra-Kranken in Äthiopien und den Menschen des 
Widerstands, zu denen ihr Bruder Fritz-Dietlof gehörte. Sie ist für mich ein Mensch mit 
Zivilcourage, insbesondere in der NS-Zeit auf dem Gut ihres damaligen Mannes C.U. 
von Barner in Klein Trebbow, als sie dem NS-Ortsgruppenleiter die Stirn bot. Trotz ihrer 
Zweifel an sich selbst hat sie stets zu ihren Überzeugungen gestanden und sozial gehandelt.  
Wie war die Resonanz auf die angebotenen Veranstaltungen in diesem Jahr, wie 
schätzen Sie die Nachwirkung ein?
Anlässlich des runden Geburtstages hat unser Verein mit Unterstützung vieler Partner drei 
Sonderausstellungen, mehrere Lesungen und Vorträge auf Schloss Tressow organisiert, 
die sehr gut besucht waren. Insgesamt kamen fast 700 Gäste aus Mecklenburg, Berlin, 
Brandenburg und NRW. Folgeveranstaltungen sind geplant. Elisabeth Ruge, Großnichte 
von Tisa, wird im November Gast an der Regionalschule mit Gymnasium Dorf Mecklen-

burg sein. Die Veranstaltungen haben 
bewirkt, dass es nächstes Jahr weitere 
Lesungen und Projekte zum Thema an 
Schulen in MV geben wird. 
Wie gelingt es, Jugendliche anzu-
sprechen und für das Thema zu sen-
sibilisieren? 

Wir bemühen uns, die Jugendlichen mit nmodernen Medien zu interessieren. Gemeinsam 
mit einem Medienpädagogen gestalten wir eine Podcastreihe zu Tisa von der Schulenburg. 
Für 2024 ist geplant, zum Thema „Widerstand in meiner Umgebung“ zu recherchieren. 
Regionalgeschichte ist Geschichte vor der Haustür – und spannend.
Welche Pläne gibt es in der Denkstätte fürs kommende Jahr?
80 Jahre nach dem Hitler-Attentat wird im Mittelpunkt das Gedenken an die Männer 
des 20. Juli stehen, insbesondere an Schulenburg und Stauffenberg, die sich Ostern 1944 
zur Vorbereitung des Attentats in Klein Trebbow getroffen haben. Mit einer Sonderaus-
stellung, Lesungen und der neu gestalteten Website „Widerstand in MV“ werden wir  u.a. 
Bildungsangebote für Schulen unterbreiten.� Interview: Katja Haescher 

„Regionalgeschichte ist 
Geschichte vor der Haustür – 

und spannend.“

Ramona Ramsenthaler (65) ist 
Vorstandsmitglied im Verein 

„Denkstätte Teehaus 
Trebbow“.
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DEMOKRATIE
BRAUCHT DEMOKRATEN

MECKLENBURGER KÖPFE

MIT PRÄRIEHUNDEN AUF KU SCHELKURS

HERBST UND H EXEN
die Hüpfburg, auf der sich die Lütten austoben durften. 
Außerdem wurden bei dieser Gelegenheit die Urkunden 
für die Teilnehmer des Stadtradelns übergeben, die in 
den Kategorien „Bester Einzelradler“ und „Bestes Team“ 
ausgezeichnet wurden. 
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Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel JE 11-2023 bitte
bis zum 28. November 2023 an: gewinnspiel@journal-eins.de

                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Oktober-Ausgabe war:

HERBSTSTURM

Je zwei Tickets für Sascha Grammel 
haben gewonnen:
Sandra Boldt
Bärbel Gust, Lübz
Rolf Jurczinski, Schwerin

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 08.12.2023
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zu gewinnen gibt es
drei 20-€-Gutscheine

für die Marienplatz-Galerie

Tel. 03861-30 39 00  •  Störstraße 2  •  19086 Plate  •  www.lewitz-pflegedienst.de

Pflege und Leben in der Wohngemeinschaft
Unser Lewitz Pflegedienst gehört seit fast 20 Jahren zur Region  
und bietet Lösungen für Menschen in schwierigen Lebenssituationen:  

Unsere kleinen und modernen Wohngemeinschaften in Banzkow bei 
Schwerin sind eine liebevolle und persönliche Alternative zum Pflegeheim für 
Menschen nach Schlaganfall, mit einer Demenz-Diagnose und mit anderen 
schweren Krankheiten. Sie trotz der besonderen Situation umfassend zu 
versorgen und aktiv am Leben teilhaben zu lassen, das ist unser Ziel. 

Wir pflegen nicht, um Geld zu verdienen. Wir verdienen Geld, um qualitativ 
hochwertige Pflege zu leisten und Zeit für den Einzelnen zu haben.

Welche Unterstützung wünschen Sie sich von uns?  Rufen Sie uns an! Tel. 03861/ 30 39 00 

20  Jahre  regionale  Fachlichkeit  in der Pflege  in Schwerin  und der Lewitz





Audi Business

Zeit, neu zu lenken.
Jetzt für Businesskunden1:
Attraktive Konditionen für ausgewählte Q-Modelle.

Vorsprung durch Technik

+++ Großer Lagerwagenabverkauf - attraktive Prämien sichern +++

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden1:
z.B. Audi Q3 35 TFSI, S tronic, 7-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 8,3 – 6,4; CO2-Emissionen (kombiniert) in g/km: 158 – 146. Für das Fahrzeug liegen nur Ver-
brauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

LED Scheinwerfer, Klimaanlage, Multifunktionslenkrad, Sitzheizung, Geschwindigkeitsregelanlage, digitaler Radioempfang u.v.m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung: € 2.000,–

Monatliche Leasingrate

€ 299,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für Businesskun-
den. Zzgl. Überführungskosten und MwSt.. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Zum Zeitpunkt der Leasingbestellungmuss der Kunde der berechtigten Zielgruppe angehören und unter der genannten Tätigkeit aktiv sein. Zur
berechtigten Zielgruppe zählen: Gewerbetreibende Einzelkunden inkl. Handelsvertreter und Handelsmakler nach § 84 HGB bzw. § 93 HGB, selbst-
ständige Freiberufler / Land- und Forstwirte, eingetragene Vereine / Genossenschaften / Verbände / Stiftungen (ohne deren Mitglieder und Organe).
Wenn und soweit der Kunde sein(e) Fahrzeug(e) über einen gültigen Konzern-Großkundenvertrag bestellt, ist er im Rahmen des Angebots für Audi
Businesskunden nicht förderberechtigt.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf denMerkmalen des deutschenMarktes.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b
19061 Schwerin
Tel.: 03 85 / 6 46 00-94
info@audizentrum-schwerin.de
www.audi-zentrum-schwerin.audi


